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No. 12 . Montag , dm i 6tm März ltzoi.
Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen und

Avertissements.
1. Nachdem der Edzard Unico de Hertoghe van Feringa zu Groningen vo«

dem dortigen Gerichtshöfe unterm 8ten Januar d . I . pro prochZo erkläret worden,
so wird solches in Hinsicht auf die in dieser Provinz belegene Güter des ?ro6i^ i hie¬
durch öffentlichbekannt gemacht , und Jedermann gewarnet , dem van Feringa ferner
keinen Credit zu ertheilen , noch sich mit ihm in irgend einen Contract einzulafferr,
widrigenfalls daraus weder Klage noch Einwendung verstattet werden wird,

Aurich , deniy . Februar 1801.
König!. Preuss. Ostfr. Regierung.

2. Es soll der Versuch gemacht werden , ob sich zum Bau einer neuen Rok-
ken - Pelds - und Mehl - Mühle bey Filsum Liebhaber finden , und ist dazu Terminus
auf den 24. dieses Monats angesetzt. Diejenigen also , welche zu dergleichen Unter¬
nehmung geneigt sind , können sich am gedachten Tage des Vormittags auf der Kam¬
mer einfinden und ihr Gebot eröfnen , worauf sodann dem Meistbietenden , nnterVor-
behalt der vom Hofe einzuziehenden Approbation, der Zuschlag ertheilt werden soll.Signatum Auricham z. Marz 1801.

König!. Preuss. Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.
z . Da in der bey dem Landgerichte zu Neuenburg bis hiezu geführten Unter¬

suchungs - Sache wegen des am 27. December vorigen Jahres in denen Tannen-Käm-
pen ermordet gefundenen Jürgen Jacobs verschiedene Personen ausgefaget:Wie ein alter Mann, der Stoffer Stoffrr oder Stoffer Wilckens heiße , ihnen

geäußert , gestalten er am Tage des Mordes , den 20. November , zwischenMarx und Neuenburg gewesen , daselbst ein jüngerer Mann , vermuthlich derermordete Jürgen Jacobs , sich zu ihn, gesellet, den er aber , weil er Altershalber nicht
«
so geschwind gehen können, um Gesellschaft zu haben , auf zweyweiter vorwärts gehende Personen aufmerksam gemacht ; sobald er diese aber

ringeholer, zwey Schüsse fallen hören:
Her Wohnort des gedachten Stoffers aber bis hiezu , aller Nachforschung ungeachtet,nicht ausgemiltelt werden können : als wird derselbe, oder derjenige , der sich solcheReden geäußert zu haben bewust , hiemit aufgeboten , sich bey seiner nächsten Ge¬richts - Obrigkeit zur umständlichen Vernehmung und Angabe seiner Wissenschaft zusämtlichen Gerichten dieser Provinz aufgegeben wird , sich derselbenaufm erste Anmeldung sofort zu unterziehen , und das darüber abzuhaltende Proto¬

koll



koll anbero einzusenden ; so auch jedermann -, dem der Wohnort des obigen Stofferz
bekannt , solchen ungesäumt bey seiner Gerichts - Obrigkeit anzugeben , aufgeforden
wird.

Aurich , den 12. Mar ; i8c >r.
König ! . Preuff . Ostfriesifthe Regierung»

^ Sachen , so zu verkaufen.

1. Vermöge der beym Amtgerichte zu Norden nunmehro aufs neue erkann¬

ten und daselbst^ rme auch bey dem Stadtgerichte zu Norden und beym AnugerMe

zu Berum affigirten Suühastations - -Patents nebst beygefüglen , auch bey dcnA,--

bilibus einzusehenden und abschriftlich zu habenden Condirionen und Taxe , stxr
dem Üirck Aper und minorennen Kindern seiner weyl. Ehefrau Clara Fru -erma Rui¬
nen Ippen , erster und zweyter Ehe zugehörige , auf 12000 fl. in Gold eidlich abge-
fchätzte Hälfte eines am Neureicher - Rott lud l^ o . 2 . be -egenen Heerdes zu 48 Ae-

matheu , wovon die andere Hälfte dem Gecd Aper zugehöret , m dreyen, auf dm

26 - Zanuar , den 2z . Februar und auf den zo . März i8oi prafigur ^n Licitatims-

Le Minen, des Nachmitt - gö 2 Uhr im Wemhause hteselbst öffentlich feilgeboten und

in dem letzten Termins , ohne auf nachyenge Gebote werter zu achten , dem Meist¬
bietenden , m -r Vorbehalt obervörmund >chaftüchec Approbation , zugeschlagm
werden.

Uebrigens werden alle aus dem Hypothekenbuche nicht constirende Real-

Prätendenten hiedurch aufgefordert , ih . e ecwalge Gerechtsame spätestens in cerrnwo

den zo. Marz a . st Vormittags y Uhr beym Amtgerichte Hieselbst gehörig anzumeldm

und zu jusilficlren ;. widrigenfalls sie auf erfolgten Zuschlag danut gegen den neuen

Besitzer nicht weiter gehöret werden sollen.
Zugleich wird dem Publikv bekannt gemacht, , daß auch die andere dem

Gerd Aper zugehörige Hälfte des obigen Commumor, -- Heerdes im Neuteich er - Rott

No . 2. in denselben Terminen freywillcg mit zum Verkauf aufgesteller und also beyde

Hälften oder der ganze Heerd im zten und letzten Licitutions - Termine den 30 März

s . st dem Meistbietenden , mit Vorbehalt obervormundschaftlicher Approbation in Ab¬

sicht der ersten Hälfte , zugeschlagen werden solle.
Ferner , auch will Dirck Aper seine ZZ Diemath Erbpachts - Land im Neu¬

reicher Rott No . 14. in besagten Terminen ebenfalls freywillrg mit zum öffentlichen

Verkauf aufstellm und im letzten Termine den 30. März a . st dem Mechbielenden zu¬

schlagen lassen.
Signatum Norden im König!. Amtgerichte , den 15» December 1800.

Hoppe.

2 . Vermöge der beym hiesigen und dem König !. Amtgerichte zu Leer , so¬

dann zu Neupolder affigirten Subhastations - Patente , welchen die Verkaufs - Bedin¬

gungen nebst Taxe in Abschrift beygefüget sind , sollen die den Wolterschen und Con-

ringscheu Erben zuständige 2t Diemathen - .72 Quadrat - Ruthen un Bunder Polder,
so-



fphsnn Ein Drittel einer Erbpacht in des Peter Poppens , jezt Jacob Peters Pops

»en̂ Heerd , groß ri7Dkematben 20 Quadrat -Ruthen , zu 287 Rthlr . 9 Sch . ibßW .,

b ' v in Eold und kalb in Courant , zahlbar , wie auch überdem noch der Woltetjchen

b ^ ' en privatives Eui Drittel dieser Erbpacht , wovon erstbenannres Immobile , nem-

lich die 2l Diemathen 372 Quadrat - Ruthen , auf 21937 fl . io stbr . Holl . , und je¬

des der Zwey Drittel Erbpacht auf 13649 fl . 12 st. 7 d. Holl , von vereideten Taxato¬

ren aewurdiget worden , in einem Licttatlons - Termine , am Montage den isten April

nachlMnftig in des Vögten N . F . Meyer Behausung zu Jemgum öffentlich feügebo-

ten und den Meistbietenden , mit Vorbehalt der Approbati > n eines hochpreißl . Pupil¬

len - Cvllegii , in Hinsicht der beyden ersterwähnten Immobilien , zugeschlagen werden.
Taxe und Bedingungen sind auf dem hiesigen Amtgerichre und bey dem

Ausmiener Venekamp einzusehen , und können für die Gebühren ln Abschrift abgefo-
dert werden. Etwaige unbekannte aus dem Hyvothekenbuche nicht constirende Real-

Prätendenten uuddiejenigen , welche ein Dienstbarkeits - Recht zu haben vermeinen,
müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in termino iubhastationiL melden ; widri-

gensalls sie damit gegen die neuen Besitzer , in so ferne sie vorbenannte Jmmoorlierr
betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Emden im König !. Amtgerichte , den loten Februar 1821.
Wenckebach.

z . Vermöge der bevm Amt - und Stadtgerichte zu Norden affigirten Sub-
hastations - Patente nebst beygesüaten , auch bey den Aedilibus einzusehenden Tape
und Conditionen , sollen die zum Nachlaß des Schmiedemeisters weyl . Esdert Jans-
sen Meyer gehörige , im Amte Norden belegene Grundstücke , als

1) 4 Diemach Stücklandr beym Esker im West - Linleler - Rott No . 36 , welche
von gerichtlichen Taxatoren gewürdlget auf - 2400 fl. Gold,

2) 2 Diemath , ebenfalls unter West - Linteler - Rott No . 39,
sind taxiret auf - - - ^ 1222 fl . Gold,

in dreyen , auf Verlangen der Erben abgekürzten , auf den 2ten März , den i6ten
März und aus den zosten März a . c . präfigirten Licitations - Terminen , des Nach-
mitiags 2 Uhr im Wemhause Hieselbst öffentlich zum Verkauf ausgebvten und in dem
letzten Termmo , ohne auf nachdenge Gebote weiter zu achten , dem Meistbietenden,
mir Vorbehalt eines hiesigen wohll . Stadtgerichts obervormundschaftlichen Approba¬
tion , zugeschlagen werden.

Zugleich werden alle etwaige , aus dem Hypothekenbuche nicht constirende
Real - Prätendenten und Serviluts - Berechtigte , hiedurch aufgefordert , sich mit ih¬
ren Ansprüchen längstens rm letzten Licitations - Termine zu meiden ; widrigenfalls sie
damit gegen den neuen Besitzer , uns in so weit sie diese Grundstücke betreffen , nicht
werter gehöret werden sollen.

Signatum Norden im Amtgerichte , den 31 . Januar 1321 . Hoppe.
4 . Die Backerzunst zu Emden ist , vermöge äeoreti 6s alienunclo , vsvnehr

mens , die derselben zugehörige alte große Rockeumühie arn Sandpfade , zum Ab¬
bruch,



Krisch, durch das Vrrgantungs - Departement am izten und 2osten März susbich«
und im letzten Termine verkaufen zu lassen. Die Verkaufs - Bedingungen können be«
dem Bergänrungs - Actuario Loesing eingesehen werden.

Li ^ natum Lmäae in (suria , den 4 . März i8or»

5 . Vermöge des hreselbst und beym Amtgcrichtr zu Emden affigirken Eck
siastations - Patents , welchem Taxe und Conditionen beygefüget worben und beyn,
Ausmienrr Schelten einzufthrn , auch gegen die Gebühr in Abschrift zu haben sind;
si>ll des weyland Arend Ludewichs Haus cum annexis zu Smarling unter Holthusen
belegen , welches von vereideten Taxatoren auf 2189 fl. Holl , gewürdiget worden,
!n cermino den 25 . März s . c. zu Weener in des Vögten Duis Haufe Nachmittags
2 Uhr öffentlich feilgevoten und dem Mehrstbietenden , vorbehaltlich obermundschast-
licher Approbation in Hinsicht der dabey intrresslrten Mlnorennen , losgeschlagen
werben.

Kauflustige haben sich daher am gedachten Tage und Orte einzufinden und
ihre Gebote zu eröfnen.

Leer im Amtgenchte , den sz . Februar 1801.

6. Es ist der Bäckermeister Tjark Wychmarm freywillig entschlossen, sein
gm Apfelmarkt in Comp . y . Nro . 64 . stehendes Wohnhaus durch das Vergantungs-
Departement in zen Terminen , am üten , izten , und 20 . März curr . auspräsemim
vnd verkaufen zu lassen. . ^ ^

Die Conditionen sind bey dem Vrrgantungs - Actuario Loesing ernzusehen.
§ i§ natum vmclae in Lurla , den 24 . Februar 1801.

7 . Es sind der Herr Geheime - Commerzien - Rath Bockelmann und Fra«
M . S . Bockelmann , geborne .Leegel , fteywtllig entschlossen , folgende Jmmvbilim,
als

2 ) ein Neuntel Antheil von dem Kufschiff , Spengenberg genannt,
2 ) ein Sechszehnrel Authsil von dem Ausschüsse Carolina Elisabeth genannt,
z ) zwey Sitzstellen in der großen Kirche , in der Bank 53 . Nro . i. und r.
4 ) zwey Sitzstellen daselbst , Bank 36 . Nro . 5 und ü.

Z ) drey Sltzstellen daselbst , Bank 49 . die iste , 2te und Zte Stelle,
6 ) in der Gasthaus - Kirche , in der Bank lud No . Lvz . die Sitzstellen 502 u. Zag,
7) in der Bank Nro . 100. die Stelle Nro . 482.
8) ein Grab in der Neuen - Kirche , ,

durch das Vergantungs- Departement am Zten , ivten und 17. Marz ausprchntlM
und verkaufen zu lassen . . „ . ,

Die Conditionen sind bey dem Vrrgantungs - Actuario Loesing emzusehr»
und in Abschrift zu haben.

§ iAnatnm Lmäas in Luria , den 24 - Februar I801.

8 . Vs 8ckeep8 - capitein Rictzarä voMsn 2Z^n tbans te Lmäen in

äs Kaven isZ ^ snäs Loftcliip , äs ärie Qedrosäers , ^ rvot xl . min . ZZ LoZgs - vi'



Aen , opentlykäoor bst Vsr -AanünAS - Departement , op äen io . Mart rrltprsV^-
jeutesren so in äs lastÜs lermin äen 17 . ezusä . verbopen laten . De Verbooxs»
Loaäinsa 2/n b)i äs 11 VerAantwF 8 - ^ ctüariu 5 DoeünA Ints ^ ien.

Lmäas w Luria , äen 24. kebruar lßol.
y. Der Verkauf des H. Ockinga auf dem Rathhause allhier befindlichen - s

Güterist verschiedenemalen bekannt gemacht , aber allemal Inbibiret , soll aber nun-
mehro auf den 17. März wiederum bekannt gemacht werden . Käufer wollen sich am
17 . März des Morgens um io Uhr , als am Dienstage , auf dem hiesigen Rathhause
einsindrn .

^ März , asg am Montage , werden Claas Ianssen beschriebene
Güter auf dem hiesigen Rathhause , zur Befriedigung des Christian Detmers , auf
gerichtliche Ordre , öffentlich verkauft.

Norden , den 2Z> Februar 1801 . Thoden von Velsen , Ausmiener.

io . Der Ausmiener Arends will seine nahe an Wybelsum belegene ZZ Gra¬
fen Land daselbst in des Luitjen Nicolai Behausung am

'
26 . Marz , der Ausnnener-

Ordnung genräss, öffentlich verkaufen.

ii . Der Herr Geheime - Com . Rath Groeneveld in Weener ist willens , seinen
ansehnlichen zu Dreehusen in Rheiderland ohnweit Weener belegenen Heerd Landes,
der jetzk durch Robert Hinrichs heuerlich genutzt wird , 65 Diemathen groß und mit
einer guten Behausung und Garten versehen ist , in Erbpacht öffentlich verkaufen zu
lassen. Terminus zur Vererbpachtung ist auf den ig . März Morgens ro Uhr in des
Vogt Duis Haus in Weener angesetzt und die desfalsige Bedingungen dey dem Aus-
wiener Schelten zu haben.

Weyl . Peldemüllers Herr P . Hitjer Erben in Weener wollen ihr in Bunde
belegene kleinere Haus mit Garten , am 19 . März in des Gastwirth Swalven Behau¬
sung öffentlich verkaufen lassen.

Weyl . Ahlrich Jans Gravemeysr nachgelassenen Budels Ciiratoren , I . ds
Boer undGerö I . Diddens , wollen des Verstorbenen Haus in Bunde , wie auch dessel¬ben Mobiliar - Nachlaß , ersteres in Swalven und letztere im Sterb - Hause am lytem
März öffentlich verkaufen lassen.

lL . Vermöge der bey dem Amt - und Stadtgerichts zu Aurich affigirten Subs
hastativns - Patente mir Berkaufsbedingungen , die auch beym Auct . Commissair Reu¬
ter zu Aurich emzusehen und abschriftlich,zu haben sind , soll der von dem weyl . Kam¬
mer - ActenhefterKapherr nachgelassene Erbpachts - Garten in der Julianenburg , eid¬
lich gewurdget nach Abzug der Lasten auf 170 Rthlr . in Golde , am 10 . April , Nach¬
mittags 2Mr m dem von Johann Friedrich Stecker bewohnten Wirthshause auf der
hiengen Vorstadt , öffentlich fellgeboten und dem Meistbietenden , indem auf die nach-
^ ^ " E>en Gebote nicht weiter reflectiret wird , blos Mi . Vorbehalt Amt-
gkrichtlicher Approbation , zugeschlagen werden.

Signatum Aurich un Amtgerichte, den - 6. Januar iZoi . Lelting.

<



rz . Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten -zu Aurich
SMastations - Patenten mit Verkaufs - Bedingungen , die .auch beym Auctionscom.

nussair Reuter zu Aurich ein Zusehen und abschriftlich zu haben sind , s.- ll der Eheleute

Heere Harms und Gebcke Meinen zu Mordorff Colouat daselbst , eidlich aemürdiau

nach Abzug der Lasten auf 525 fl. in Courant , am l7tsn April d. I . Nachmitstas

2 Uhr auf dem hiesigen Amtgerichte öffe .Mch ft -l geboren und den Meistbietenden st.

dem auf die nachlzer etwa einkommenden Gebote nicht weiter reflectiret wird , blos mit

Vorbehalt Amtgcrichtlicher Approbation , zugeschlagen werden .
^

Zugleich werden alle aus dem Hypotheken - Bucke nicht constirende Reck

P ätendenten , besonders auch die , zu einer den Nutzungö - Ertrag schmälernde,!

Drrnstbarkeit Berechtigte , hiemit aufgefordert , ihre etwaige Gerechtsame fpätesre »-

am 17 . April d . I . des Vormittags beym Amtgerichte Aurich anzumelden ; widnaen-

falls sie auferfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie ohh

grsj Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 27 . Januar 180 r. Lelting.

14 . Vermöge des Hieselbst und benm Stadtgerichte zu Emden affigirtm

Snbhastations -Patents , welchem Taxe und Conditionen bevgefügt worden , auch br»

dem Ausmiener Schelten einzusehen und gegen die Gebühr in Abschrift zu haben sich

soll das zur Concurs - Masse des hiesigen Hökers Johann Heinrich Bruinmg gehörende,'

in der Königs - Straße im gten Rott Nro . 41 , und zwar Ost an des A -.mmermeistcrs

Foltert Reinders , West an Simon Andreas Hause und Süd an Jacob Willems Er¬

ben Garten belegene Haus , bestehend in zwey Wohnungen nebst Garten - Grunde,

welches von vereideten Taxatoren auf 2650 fl . Courant gewürdiget worden , in Istr-

nnno den loten Marz , den roten April und peremrorie den lyten May n . c. ans

dem hiesigen Amthause Nachmittags 2 Uhr öffentlich feil geboten und dem Meistbie¬

tenden losgeschlagen werden . Kauflustige haben sich demnach am gedachten Lage

und Orte gehörig rinzufinden und ihre Gebote zu eröfnen.
Ueb - igens werden auch alle und jede , welche an vorbefchriebenes Immobile

aus irgend einem Grunde einige Ansprüche und Forderungen machen zu können ver-

rnemsn , hiermit vorgeladen , solche in z Monaten . längstens aber in termino Heist-

tiouis anzugeben , unter der Warnung : daß nachher nicht weiter darauf reflectmt,

sie also in Hinsicht des Jmmadilis und des Kaufpretii gegen den künftigen Kauft:

pracludiret und zum Stillschweigen verwiesen werden.
^ Leer im Amtgenchre , den ro . Februar 1801.

4Z . Am 8, April nächstkünftig und folgenden Tagen , will der Haus, „am

Johann Ahten Campen auf Grosklphausen ohnwctt Dornum folgendes Hausgerät !,e

und Hausmanns - Beschlag , als:
Zinnen , Linnen , Kupfer , Messing , Eiken , 7 Betten mit BettgeMnd,
eine Buddeley , einen eichenen zierlich aufgelegten Kleiderschrank , ftmer

10 Plerde , worunter ein Fuchs mit einem Bles , einen Fuchs - BesMer,

18 milchende Kühe , 8 Stück Jungvieh , 4 Wagens , 4 Eiden , 4 Pflüge,
2



443 '

2 Mulibretter , i Rolle , sodann Milckge '-äthe allerlei ) Art , eine Quantität

Speck und Fett , ein Schiff ij Habev Lasten groß , und so weiter

öffentlich bey seiner Behausung ausnnenen l ssen-
Lresec Verkauf wird darum so frühzeitig bekannt gemacht , damit alle Cvlll-

ffoneswo möguch vermieden werden , und die Kauflustige ihre Maasregeln schon jetzt
darnach nehmen können , wobey übrigens noch zur Nachricht dient , daß gegenwärti¬
ges Avertissement am >6 : Mar ; zum zweyterz , und am zo . es . zum dritten und letz-
tenmah'

e den Wochenblättern inseriret werden wird.
xor um , den 12. Febr . isoi . Gittermann , Ausrniener.

ich Vermögb der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affigirten
Sirbbastatioas - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch bcym Auctions - Com-

m . ssur Mater daselbst einzufthen und abschriftlich zu haben sind , wollen des weyl.

H - ye Itnffen Aden auf Langewehr beym Hüllener - Vehn Kinder mit Zustimmung der

Wu ' we , ihr Haus , Garten und das in 2 Pareelen abgeschlötete Land daselbst , pl,
min. ü Otemiihen groß , eidlich taxirt nach Abzug der Lasten auf 2poo Gulden
in Golde , am 22 . und 27 . Mär ; Vormittags auf dem Ämtgerichte Aurich am

4M Avril , Nachmittags 2 Uhr aber in des Gastwirths Dirck Ianssen Albertö Hause
auf dem Hüllerier - Vehn öffentlich feilbletew u »̂ dein Meistbietenden , indem aus
die nachher etwa einkommenbe Gebote nicht weiter reflectirt wird , bloö mit Vorbe¬
halt der obervormundschaftlichen Approbation zuschlagen lassen.

Signatum Aurich im Amkgerichte , dm 5» März i8oi , Telting.

l/l Mit gerichtlicher Bewilligung will Iann Cordes sein in Eytum belegene
Wmfstätte den 27ften Marz Nachmittags 2 Uhr in Steckers Hause auf der Vorstadt
durch den Auctivns -Commiffair Reuter verkaufen lassen.

18 . Die Erben der weyl . Frau Ovcken in Varel sind theilungshalbrr ent¬
schlossen , einen bey der Fumxer Rige im Krttmunder Amt belegenen Heerd des be¬
sten Kleylandes , groß 7oDiemathen , welcher May 1802 pocht os und von Marten
Aanffen Oinmen heuerlich bewohnt wird , öffentlich verkaufen zu lassen , und wird
der Termin zu solchem Verkauf fördersamst näher bekannt gemacht werden , die Lreb-
haoer zum Kauf oder etwaigen Selbstgebrauch also hievon nur vorläufig benachrichti¬
get. Aurich, den isten März 1821,

, iy - Vermöge des hie selb st und beym Amtgerichte zu Stickhausen affigirten
Suvhastallons - PNents , welchem Ta,re und Eondirirnen beygesügt , auch bey dim
Ausmieaer Dche. cen einzusehen und gegen die Gebühr in Abschrift zu haben snd , sc ll
Vas za dem Nachlasse des Hate F ey zu Völln gehörende , zu Völln und zwar Süd
am Meenre - Grunde , Ost an Harmannus Heeren Grunde , Nord und West am Kolk
belegene Haus und Garten - Grund , welches von vereideten Taxatoren aus Zgo fl,

„ ^
'"urdiget worden , in verkürzten Te Minen den isten April a . 0 . zu,
ausgebotta und dem Mehrsibietenden . vorbkbältlick vdi-rv . rmrmd-

losgeMgen
^ Hinsicht der babey interesscrte » minderzährigen Kinder,

Kauf-



Kauflustige haben demnach sich am gedachten Tage und Orte einzufindenuchlhre Gebote zu eröfnen.
Leer im Amtgerichtr , den 26 . Februar iZoi.

20 . Von dem Königl . Amtgerichtr zu Emden wird hierdurch dem AM«bekannt gemacht:
daß der auf den 1 . April d. I . in dem Publicando vom loten v . M . ange -

'
setzte Verkauf der den Erben des weyl . Hrn . Landrrntmeisterö Cvnnng ,wd !der weyl . Frau Rathsherrin Wolters zugehörigen 21 Diematen Z72 Quadrat- ^
Ruthen Bunder Polder und der beyden Drittels an der Erbpacht aus 117 l
Diematen 20 Quadrat -Ruthen aus bewegenden Ursachen nicht zu Jemgum,sondern in des Mess cln krs Haufe auf dem Landschaftlichen Bunder »Poldtt
abgehalten werden wird.

Signatum Emden im Königl . Amtgerichte den z . März 1801 . Wenckebach.
21 . Vermöge der bey dem Königl . Amtgerichte Hieselbst und zu Pewsum,sodann zu Hinte affigirten Subhaftations - Patente , welchen die Verkaufsbrdingun-

gen in Abschrift beygefüget sind , sollen folgende , den Erben des weyl . Herrn Land-
Rentmeisters Conring und der weyl . Frau Rathsherrin Wolters in Communion zuge¬hörige Immobilien , als : ^ ' l

Eine Beheerdischheit in des Kaufmanns Jsaac Boumans 8 Grasen unter ^
Oosterhusen zu 17 fl. 6 st. in Golde nebst Meyde ums Achte Jahr , sodannAb - und Auffahrt in Menations - Fällen , welche auf773 fl. io st . in Gold >von vereideten Taxatoren gewürdiget worden,

s ) Eine dito in iJan Sievers , jetzt Engelke Janssen L Cons . Heerd zu Wester- !
Husen zu Acht Gulden io Stüber in Gold , übrigens wie aä Uro . 1. auf !
Z82 . fl . 10 st. in Gold taxiret . - !

3 ) Eme Grundpacht oder Warfheure auf ein Haus und Warf zu Westerhusen, i
so vormals einem Jan Ubben zugeböret , zu Ein Gulden zehn Stüber Cou- ^ranl um Michaeli fällig nebst Ab - und Auffahrt iu Alirnationsfällen auf s
So fl . Courant gewürdiget . ^

4 ) Eine dito auf des Hilrich Hillers Haus und Warf daselbst zu Ein Gulden
zehn Stüber Courant , übrigens wie aä Uro . g . auf 62 Gulden Courant
taxiret . '

5) Eine Grundpacht auf Cornelius Ellen Haus zu Westerhusen zu Sechs Gulden
Courant jährlich , im übrigen wie sä Uro . Z . auf 218 fl . 3 st. 4 w. preußi i
Courant gewürdiget . i6) Eine ganze Mannes- Bank in der Westerhuser Kirche sub Uro . 29 . auf 90 fl. '
Gold taxiret.

7 ) Ein halber Frauenstuhl in derselben lub Uro . 10 . auf 45 fl. in Gold geroürs
diger . "

8 ) Ein dito kub Uro . 11 . auf 45 fl . in Gold taxiret . j
- ) Ein dito lud Uro , r - . auf 45 fl. in Gold gewürdiget . l

lch
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io ) Sieben Gräber auf dem dasigen Kirchhofe küb Iffro . 2 . auf 2 -r fl . in Gslr
taxicet, und

ri ) Sieben dito auf demselben lub lffro . z . auf 21 fl . in Golde gewürdiaet

nn breyen nach einander folgenden Licitations - Terminen , als am io . Märr und st -»

April auf dem hiesigen Amtgerichte , sodann am 22 . April 5ut . zu Hinte in der Mitt¬

wen Termin Behausung öffentlich feilgeboten nnd im letzten termino dem Meistbietend

den mit Vorbehalt der Approbation Eines Hochpreißl . Pupillen - Colleqii in Abstcbt

des mitinttressirten Minorennen zugefchlagen werden . Es sind die Conditionen so¬

wohl in der Registratur dieses Amtgerichts als bey dem Auömiener Arends zu insvi-

ciren und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen .
'

Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , den 2 . März 1801.

^
Wenckebach.

22 . Vermöge der bey dem hiesigen und dem Königl . Amtgerichte zu Dem-

fmn, svdsnn zu Larrelt affigirten Subhsstations - Patente , welchen die Verkauf/

dmgungen und Taxe abschriftlich beygefüget sind , soll das den Erben des wer/ «bau«

Dirks van Dykum zugehörige Warfhaus c . a . nebst 2 Kohlgärten zu Larrelt , in b? even
nach einander folgenden , auf Verlangen , von 8 zu 8 Tagen abgekürzten Licitation/

Terminen , ziemlich am raten und ryten März auf dem hiesigen Amtaerickte
28§ en Marz aber zu Larrelt in des Gastwirths Gerhard Knoop Behausung öffm/ck

feilzebvten und im letztem Termins dem Meistbietende « , mit Vorbehalt der aer - ck^

lichen Approbation , zugeschlagen werden . Es sind diese Immobilien von vereidet

Taxatoren zusammen auf 3140 fl . m Golde gewürdigt worden , und sind -v/e

Conditionen auf dem hiesigen Amtgerichte und bey dem Auömiener Arend/rln/ ' -

hen und für die Gebühr abschriftlich zu haben .
" emzure.

m .
Etwaige unbekannte aus dem Hypotheken - Buche nicht constirende Real-

Pratendenten und die,enlgen , welche e - n D -enstbarkeits - Recht zu haben vern -/ »- »
muffen sich mit ihren Ansprüchen längstens in ternuuo 5ubdast/ion IZmeid/ - w//

genfatts sie damit gegen den neuen Besitzer , in so ferne sie diese Immobilien be ref-
fen , nicht weiter gehöret werden sollen .

' oerres-

Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , den 2 . März igor.

Kaufmann I . I . Salaro ist vermöge clsereck 6e allönnnsto
wAig -n schlosseu s- -n in der Graßstraße in Comp . 12 . No . 40 . stehendes Wohnhaus
durch das Vergantungs -Departement m dreyen Terminen , als am Losten Kebrun/

fodarm am izten und Kosten Marz c . auspräsentirrn und verkaufen zu lassen
^

E°"
L m7, ^ ? -̂ ^ Brrgantungs -Actuario Lösing einzusehen .

'

Es ist der Geheime - Commercrenrath Bvkelmann und Trau «p si
^ ' fteywillig entschlossen , folgende Immobilien, ^

'
ls^ ' ^

^ sw
Svengenberg genannt,

s ) Ein Sechszehnte Antherl von dem Kufschiffe Carolina Elisabeth aenannt-
3) Zwey vitzste len -n der großen Kirche , in der Bank / . Noiuud-

'

») Zwey Sitzstellrn daselbst, Bank zö . No . 5 und 6 .
^ ^

( No. is . PPp . ) ^
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z) D ^ ey S ' tzstellen daselbst , Bank 49 . No . 1 . 2 . Z.
6 : 8te Llkiste le in der 88sten Bank.
7 ) An de Gast 'nmS-Kirche , in der Bank sub No . A. die Sitzstelle Z22 und zoz.
89 An der Bank No . loo die Stelle 482.
y ) Ein Grab in der ne : en Kircke,

durch das Be - g m ungs - Departemeut am zten , roten und l7ten März c-. auspch
'̂

Liren und verkaufen zu l ' ssen.
Eanditionen sind bey dem Vergant 'mgchActuario Lssrng einzusehen.

8i §naturn Ilmclae in Curia der: g . Marz 1801.

24 . Der Laufmann Jürgen P . Mescher ist freywillig entschlossen , sein a»
der Boltenrhorsstraße in Eomp . >2 . No . 1 . siedendes ansehnliches Wohnhaus , P-ck-
haus , Angebäude : .ebst Garten und Srallgeväude > durch da , Vergantungo - LeP : r-
teme t auspra entiren und zuschlagen zu l .-ffen. Die Termine sind den 2MNjsr-
druar , izten und aasten Mar ; cur - .

Condiuüncn sind bey dem Verganchngs - Actuario Loesing einzusehen.
8 >Anatum sslmäse in Curia , den r6 . Februar r8sl«

2Z . Es ist der Kaufmann R . I . Wichmanu , Namens seiner Ehefrauen,
entschlossen , durch das VerganrungK - Departement am rzten , 2ost -m und 27Ä
Marz , Ein Fünf - Achtel- An tbeik eurer Herings - Aclie , groß 137 fl . hall . , ausprL
senticen und verkanten zu lassir.

Die Condrtronen ss d bey >" em Bergantungs - Acruario Loesing einzufcken.
§ iTnatum blmclae in Curia , den 4 . Marz 18 a 1.

Es ist der Schusternreisier Leteleff Brugacmann entschlossen , fein an der
Schsnhoverstraße in Comp . >5. No . roo - belege en Ga . ten durch das VsrganttiW-
Departement am izren , aosten und 2? sten März carr . ausprafentiren und oerkausiii
zu lassen»

Conditionen nebst Taxe sind bey dem -Vergantungs - Actuauo Loesing eiii-
ruseben.

LiZnatum ssmckae in Curla , den 4 . Marz 1801.
26. Der Herr Prediger Holtz will seine unter Wybelsum bclegene t "'

r ' «
Land am Donnerstage den 2üsten dieses zu Wybelsum in des Luitjen Nicolai Ach-u-
sung öffentlich verkaufen lassen.

Am Donnerstage , den raten dieses will des weylanb Dirck Heeren Witwe
zu Loppersum eine Kuh , Bienenstöcke, 8 Fuhser Heu , Milchgerathe , Hausge-
rath , Zimmergeräthe und ein 2 Lasten großes Schiff öffentlich verkaufen lassen.

27 . Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichem Consenö will des Haus¬
manns Hinrich Lammen Ehefrau, Anye Janssen , das ihr zuständige , in Eckel te¬
legene .Haus nebst dazu gehörigen Garten , am zoften Marz a . c . des Nachmittags
2 Uhr im Weinhame hieselbst durch die zeitigen Aediles , Rakhsherren WeiickebaH
et Cousi , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen.

Am
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Um nemlichen Tage will auch der hiesige Bürger Jacob Siemens Nor-

man durch benamse Asdiles , das an der Westerstraße Hieselbst stehende Haus nebst

Garten , worum er selber , wohnt , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen lasten,

wöbe -, jedoch bemerket wird , daß nur Itel dieses Hauses cum anucxis feste , ^ tel aber

Mit dem jure -mnclwetico verkaufet we -, den kann . Die nähere Coi dltronen sind vor¬

her den den Aedilibus einzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu haben.
Norden, den rten März 1821.

28 . Auf ertheilte gerichtliche Commission will Johann Olten Janffen auf

dem RlMder - Wester - Fehn , die ihm resp . durch einen Vergleich und durch den Tod

seiner Tochter Achen Janffen angefallenen Güter , als : Annen , Zinnen , Betten

und Bettgewand , Frauens - Kleidungsstücke , Schrank , Kiste , Stähle und sonstiges

Hauögerath , migleichen izo Bülten Torf , eine Quantität Schille , ein milchgeben¬
des SHaaf , eine Quantität Kartoffeln und Saathaber , und was sonst noch mehr

zmnVorschein kommen wird , öffentlich , der Ausmiener - Ordnung gemäß , daselbst
rcrkruftn lassen. Wozu Liebhaber sich am gz . März daselbst .einfinden können und

kaufen . Detem , den H . Marz izor .
'

Hölscher.

2Y. Haye Jelschen Hanken in Detern will mit gerichtlicher Genehmigung
einige Mobinen und Moventien , .als : pl . min . 6 Pferde , iü bis 17 milchgebende
Kühe , l Wagen, vorn und bin en -beschlagen , Eide , Pflug , pl . min . 17 Schwei¬
fe , öffwtüch , der Ausmiener - Ordnung gemäß , verkaufen , wie auch Bau - und
M 'edlüide auf Zabrmalen verheuern lassen. Wozu sich Liebhaber am 8 >en April
dis Morgens um 10 Uhr einfillden können und nach Gefallen kaufen und heuern.

Deie . n , den 2Z . Marz i82i,

Z0 . Am Zo . März , als am Montag , will der hiesige Bäcker Adam Terbeeck m
Norden , allerhand Hausrath , Zinn , Kupfer , Berten und Leinewand , Gold und
Silber , Frauen -Kleidungen ; sodann allerhand Bäcker - Geräthe und was mehr vor¬
kömmt , durch den Ali '-mierer Thoden von Velsen offenelich ausmienen lassen.

Zi . Die Wittwe des weyl . Albert Pupts in Emden , wohnhaft bey der Rö¬
misch Cachol -schen Kirche , zum Zeichen des we -ffen Bechers , ist fterwillig geson¬
nen , durch drc Ausmiener van Letten und Haak am 8. April inst . und folgenden Ta¬
gen , y Sckick Kühe , Kuhmilcher - Gerätschaft , einiges Stell - Bettzeug , Linnen"
Wollen , Kupfer , Messing , Zinn und allerhand Hausgeräte , worunter Kiste/
Schranke re . nur Vorkommen, öffentlich ve>kaufen zu lassen . Welches hien . it bekannt
gemacht wird. Emden , den z. März 1821.

Z2 . Weyl . Hausmanns Ulfert Oncken Wittwe auf der großen Charlokten-
Grode , will am Freutag , den 20 . Marz , des Morgens um io Ubr einige Pferde
sodann Warzen . Egden Pflüge , Mollbrett , Pferde - Meschirr und sonstige zum
Ackerbau gehörigen Gerathe durch den Ausmiener Oncken öffentlich verkaufen lassen.

- . ^ Victorbm will Peter Harms den iy . März , 2 Vierde , Wagen,
" " d Stroh , Flachs , Frauenkleider , Betten rc. öffentlich verkau-



A4. Die dem Hans Janssen zu Marienhave abgepfänöete 2 Pf « Le,
T Wagen , Ober - und Mterbctte , sollen am Dienstage den 24 . Marz öffentlich
kauft werden.

2 - der Bictorburer -Theene will Albert Hmrichs den 28 . Marz 8 milch-
EKke 6 Stück iunaeS Vieh , r Pferde , Wagen , Egde , Pflug , MilG

Käse - P » ff- rc. , auch Rocken auf der Wurzel von pl . m .n . 4TM.
Emsaat , öffentlich verkaufen , und 2 ° D -emat Meeöland stückweise auf ö Jahre Ver¬
heurer, lassen.

Vktorbur will Wirtse Hinrichs den 31 . März 6 Kühe , 5 SÄ
Jungvieh , illöagen , l Pflug , 2 Gestell Betten rc . öffentlich verkauf , auch
2Z Diemathrn Grünland stückweise auf ü Jahre verheuren lassen.

47 Auf freywilliges Ansuchen und erfolgte gerichtliche Commission wsll«,
tzemken und die Erben des weyl . Oltmann Bruns , ihren bey Aunch achk

d?m Hackelwerk belegenen Garten den 7ten April , Nachmittags 2 Uhr , -m bl«
Hause durch den Auctrons - Lommissair Reuter , bey welchem die Bedingungen mzu-
sehen , verkaufen lassen^

28 Am Ziffer, März , als am Dienstage , sollen auf der Insel Juist durch
den Ausmiener Thoden von Velsen neue Schiffssiethen em Sch .ffs -Rumpf , pl. m.
^ aroü 3 Jahre alt , Hoppel Em nuel , allerhand , on,ilgeö fast neues Lm-
merk ^ inÄancklät Balken , ü drs 7 Stück gute Ankern und was zrrner vorkonmt,
Äü .ch lm - üst K «"' " - w » ^ - m W . - , . g - M t...

einfinden , woselbst ein Schiff zur Uederfahrt liegen wrrd . Ausmnigt
und Unbekannte müssen da«, bezahlen ; wornach sich ein zeder zu achten hat.

20 De lronken - ksbrikantsn lcksrm Edriüian en ^scobn8 Xiev^t te Lw-
.ton 2vn voörneemeim . km n vsibomigä en de ^ eilä Naiüer - iagtfe , anher- »
doIIsnÄ8el,e Voeier Mnanmä . stet velk - xl . min . 30 Voeten lanA en 200 rvnchi
t« er Lvm ^ Üelvk 8 ? en2oouen in Lnnnenmitten , äoor ket Vergmrwg - .De-
xürtewenv o? äen 22 . en 27 . Maard , en äen 2. ^ ? ril mtxreelenteeren en w äe
laaste

deÄen Villen » knnnen Licli » arm Lim-
stians vovrnvemenä meläenv

Hlmflae in 6uria , cl . il . Alsrt . t "vl.
ac> Es find der Hinderk Bruggemann und dessen Ehefrau Elisabeth HsM

k -enwillia entschlossen, das denselben zugehörige Wohnhaus an derHunerka«fer,lrch
^ Comv t5 . Nro . 82 . durch das Vergantungs - Departement an, nsten und - M
Märr . sodann endlich am 2ten April ' cnri -. ausprasentrren und verkaufen zu lassen.Marz , z

^ Conditionrn find dey dem Vergantungs - Actuario Loesing einzlhehm.
8iNLwm Lmäae in Enrlap den LÄen März , ILO!»

^
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- Es sind die Erben der weyl . Frau Bürgermeisterin Adamt , HerrPoM

«aeal Bluhm ec llonlorten , entschlossen , durch das Vergantungs - Departement am'
iken undr/stcn März , und endlich am Lten April c. folgende 2 Immobilien , als ?:

Lin Haus und Garten am Ramen in Comp . 12 . No . 44 . , gewürdiget auf,
^ Gulden holl . Courant.

, > E-neSitzsteüe in der Gasthauskirche in der loosten Bank sub No . 483 , ge-
^

würdigt auf i3o Gulden ^holl.

«usvräsenciren und verkaufen zu layen.
^

Dir Convitionen nebst Taxe sind bey dem Hieselbst und zu Aurich assgirtem

Subhastanons- Parmte emzusehen und bey dem Verzantungs - Actuario Lösing in Ab»

schnft gegen die Gebühr zu haben.
Lgoatum Linäse in Curia , den li . März 1821.

42. Am Montage und Dienstage den Zysten und Ai . Mar ; wollet ? weyl»

Jan KrynsErben Vormünder des Verstorbenen ganze Nachlassenschaft , alS : Tische,
Spiegel , Stühle , Kisten , Kabinetten , Kupfer , Messing , Zinn , Eisen , Leinen,

Betten mit Bettgewaud , sodann dessen ansehnliches Hausmanns - Beschlag , als Wa¬

gen , Ende, Pflüge , MUchgeräthe , Pferde , Kühe und Jungvieh , auf den War « '

pen nahe bey Ditzum den Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen.
Am Donnerstage , den 2ten April , will Helmer Boelsums zu Critzum fein

ganzesHautmannsbefchisg, von Wagen , Egde, Pflüge , 30 Kühe, 12 Stück

Zu -igmch , i2 Pferde , gut Mttchgeräthe , ferner : Kupfer , Messing , Zinn , Elsen,
Tische , Spiegel , Stühle und was mehr zum Vorschein kommen wird , in Critzum
öffentlich verkaufen lassen^

4z . Die Frau Wittwr Rösinghs will die von ihrer weyl . Frau Mutter der

WittweWatsema nachgelassene Mobilien am Freytag den 27sten Marz des Vormit¬

tags 9 Uhr zuLvga bry dem Sterbhause , außer dem gewöhnlichen Hauörath wird auch
eine ansehnliche Menge Amnen , Kupfer , Messing , Kisten , Schränke , Cvmmoden,-
Spiegel , Porccllain , 5 Grellen Bettzeug , Tische , Stühle , Gläser , ein Etui , et¬
was Lemewand , Kleider und was noch mchr vorhanden seyn mag , durch den Aus-
nurner Aldrrcht öffentlich verkaufen lassen.

gz. Die Gebrüder Johann und Temme Penning zu Nettelburg sind frcy-
willig gesonnen, ihre Mvblllenu . Moveniien , als : 18 Pferde , Zy Stück milchgcbende:
Kühe , r volljährige Bullen , ein schönes Reitpferd inu vier we . ßen Beinen und einer?
Blesse , einige Schweine , Milch - und Käsezeräthschafr , Wagen , Eide, . Psiug,.
2 Bothen und was sonst zum Vorschein kommen wird , am Losten Marz, , als am:
Z -eytage , des Morgens um io Uhr , daselbst öffentlich der Ausmiener - Ordnung,
grmäß verkauftn -u lassen.

Derern , den 5. Marz 1321 . Hölscher, , Ausmiener ».

4L. Des weyl . Rudolff Adams Kinder zu Nendorff belegcne und eidlich Mf
Soo- Gulörn m ^ ,och gewürdigte Mwfsiäre ueost 2 Gärten, , pi . min . r ^ Olemarh gwp,,

lpL-
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Srll auf Antrag des Mkratsris Jufflz - Commiffa !-! !?? Skö .rrnSi ?rg mm bevorstehruh«,Li . Arril , des V rchmittags um 2 rttw a rf de -a Sraochause zu Ls -ms m einem ur.
»um :, öffeutlr -H durch den Aüsmiener Euffrn , dey weichem die Conditisizes - gratis ei»
Zusehen find , jedoch mit,obervormg :idschaft ! iche.r Äpprobatign , verkauft werden.

.46 . Weyl . Hausmanns Lrnmo Eden RedlefS KindeS -?Kmd .er VormL.iktt,
H ' irSftuke Trarck Smmen und Hape Eorr .t Becker , wollen gm Dienstag , den 20 :»
März , des Morgens um ' 2 Uhr allerhand '

Hansgrichrhe , Kupfer , Zinn , M -ffe »,
Po -.-eellgin , Vktr - und Bettgswaad , ar - .und unaeschrzitten Lmuen und BettM
Manns - Kleidangäuücken , G -ttd und Silber , Arsche , Schränke , Stichle , s^d«
2 Wagen , l ' Pflug , r Mo 'lbrert , Torf , P .

'sggen .und dergleichen , in des ÜW-
rnanns O «10 Ollmanno Menne -: Hause dey Berdum öffentlich verkaufen lassen/

Winmund , Den 10 . März 1801 . Lucken , AuSmicner.

47. Der hiesige Pferdehändler Friedrich Christians will am zo. März , dü
M ' -gens um 10 Uhr , 4 Koppel zwryjährige Pferde , worunter 2 Koppe ! aus km
Hoyais drn - Gestütte und 2 K -' ppel Llderchurglscher Noce , in verschiedenen Farben, alj
schwarze , belldraune , Schimmel und Füchse mir und .ohne Blässen und .werßenFÜM
bey des Gaß -virMs Johann -Bäcker Wammen Behausung Hieselbst öffentlich verkauf»
lassen . Witkmund , den io . Mar ; 1501 . Oncken , A " smiener.

48 . Des weyl. Arbeiters Philipp Janssen Bungenar in Greetsyh ! Erbr »,
wollen ihres weyl. VaterS Haus -auf dem Greelsyhler Muhde - Deich,,am rsttii AM
daselbst öffentlich verkaufen. ' ' -

49 . Am Mittwochen und,Donnerstag , Pen iZken und 76 . April , .-wollendes
weyl . Hausmanns Harm Weyers Sass . n (tzrbeu in derHagermar ; ch, desselben samnii-
lichen Mobiliar -Nachlaß und Hausmanns . Beschlag , Zinnen , Kupfer , Mcsn

'
ng, Lin¬

nen , Kesten , z schöne Schränke , .1 dito Boutallene, . 1 Schreib - Comtoir, 1 lui "D
Wanduhr mit Kasten , l Porzellan : .- Kasten , c- Gestell Bettzeug und sonstige Mcki-
lie » , ferner : lü Pferde , worunter ein Spann schwarze zjabrige und ein Spann reck
4jährige Kui-schpferde , 1 brances und ein schwarzes -Reitpferd , 1 schwarzer HeiM
noch einige Füllen und Enter füllen , .sodann 42 milche Kühe , 14 Stück Junamh,
H Wagens , i C ' riolc , Eggen uns Pflüge , Wolbrctter , 1 Drescht l -. ck, gutes Mch-
geräthe , ein Schiff :c. öffentlich verkaufen , auch am andern Tage 12 Dremstb Grön¬
land von dem öffentlich verheuerten Platze mit verheuern lassen , wobcy zur Na»nÄ
dienet : hast die Pferde und das Vieh am .ersten Au-ömienerey- Tage, MMlich da
1 5 . April , verkauft werden.

Berum , den 12 . März 1804. Fridag , Ausmiener.

50 . Am 21 . März , als am Sonnabend , will der Herr Doctor Weyers im
hiesigen Weinhaufe z Diemarhen und 2 E '.mer Saat - Landes , .im Spiet belegen,um
Martini 1821 anzurretcn , anderweit öffentlich verheuern lassen.

.Am 27MN März , als am Freytage , will Memcke Hannens auf derWe-
siergaste b ->, Norden allerhand Hausrat !) , Betten und Lernewand, MannS - Kieidüii-
gen , öffentlich auSmienen lassen . Am



Nur isicn April , als am Mittwochen , sollen auf gerichtliche Ordre des

M '-Aers und Kiufnrsnns Happach beschriebene und zum Eoucurs gehörige Guter -,

als slrrchaud Haüemch , Betten , Lmaen , ? inn . Kupfer , Stühle , Schränke, so-

drunsliechand Krämer - Wuaren rmd Winkel - Ge ärhr rc . öffentlich verkauft werden.

Am 8tcn A, . ti , - is am Mittwochen , will Remder Havsscn Wittwe ich

Norden allrrhand Hausrach , Berken , Stülpe , sodann alle ! Hand schön Bäckergerä-

the , Plaren , Beurel - Kiste , Trog , und was mehr vo >kömmt , öffenrlich verkaufen

Am yteu April , als am Donnerstage , will Frau Pastorin Metger in Nor¬

den allerhand schön Hausrat !, , Betten , Stühle , Sciuänke , Mannskieldungcn , ein

C/uvier und was mehr vorkömmt , öffentlich ausmrenen lassen.
Am -oren Äprtt , als am F - ytaze , will der Kupferschlager Bvss in Nor¬

den allerhand Hsus - at -r , WtnkelsG -. rutoest sodann allerhanS Kupfer - Maschinen,

als Lhee - Kessel , Thee - M - lchine,--. . Kessel , L rs - el , Akern , Bert - und Bettge-

wund , Gold undSilber und was mehr vs .'kömMt , öffentlich verkaufet lasse». - '

Norden , den io . März 1821 . Lhodcm von Velsen.

51 . Forke Ge . dü m Voll » will om Freytage , den 20 . März , fein Haus¬

manns --Beschlag-, alo S -,ge , W - gen , P .'Iu " , Pu . rde '
, Kühe und Jungvieh , auch

H- uscarh mit ftm -en und Wetten , oaftld -c kffeNikch verk ufcn lassen.
Sämissche com .llere He ^ vepp Btenoe -. - Heräkde , als kup

' erne Kessel mit

Helm und Schlauze » , Küpen , P » .upe !, rc . , auf dem Vö .lner - Behn in wcrl . Iran

FeckrnHause befindlich -- sollen am Zutage , den 22 . Mäz, Nachmittags um 2 Uhr

d^skivst Lffer.l ich ve - kruft we - den.
Weyl . Udde Gerds nachgel ' ss' re Tochter , des wen !. Schulmeisters Ellen-

breeek auf Böymcrwold W .ttwe , will llues weyl . Vaters nachgelassene Mobilien,

beredend in Hausu -th , Leireu -and , , Brt : « i. , 3 Kühen , rr . , am 21 . Marz auf Her,
vi- iüveu Bmm? , öss-ntlich t cch. uken laßen.

Erlerd D . Hessr Mitrwe in Leer will Haüsrath und andere Mobilien am

LZ. März dry ihrem Hause vorlauten laste !!.
Heicke Lu .' bers chlttn e in Vollmhusen will ihr Hausmanns - Beschlag,,

als ir Kühe , Jungvieh , 4 P - erde , Egge , Wagen , Pflug , Betten mit Zubehör,
au 0 R -. ekra auf dem Lause' r: . , am 24 . März dass bst, oynwrit Jrhsve , öffentlich . ver¬
kaufe« Issftn.

Puppe Martens Bellmann in Bunde will am 26 . März sein Beschlag,
als Mlch - und Pferde - Geschirre , Egge , Pflug . Wagen , 4 Pferde . 12 Küne,
Jungvieh , e :n DreschbloW , Hausrat !- , Betten , Lernewrnd rc. bep se . : em Wohn-
h -mse öffentlich verraufen lassen.

. . 52 . DcS Hausmanns Dirk Geerds zu Campen von Gerichtswegen conferr-
Guicr , als z Schck «nilchgebe .- de Kühe , 2 Pferds , 2 Wagens , 2 Eggen,

1 M -Mrett m : t Kette und was sonst mehr konnnen wird , sollen am Mittwochen , den
2> Lk .nz , des Vormittags zu C >>ti !pen de» sein « N Häuft durch den Ausniwucr Wil¬
lem,e » vffemltch verkaufet werden , 53.



^ z . Montag , den 2Z . März und folgendenTagen, will ich allelhind Elle»!
-wsaren , Galanterie - und Eiscnwaaren , Mobitiew , Betten , Frauenkleldung . rMzr
Peätiosa , auch einige Kruidenierwaaren , durch den Aubm -euer , Herrn Burggrss

. öffentlich verkaufen lassen ; wobey lch nnr fleißigen Zuspruch erbitte.
^ ^ - H . Bargen»Schulte , . . . . . , .

Neustadtgödens , den 8ten Marz igoi.

V e r h e u r u n g e n»

1. Frau Wittws Rösingh , geh . Watsema , in Loga , ist willens , das v"n

ihr jetzt selbst bewohnte und neu erdauete Haus daselbst , mit zwey Blumen - und ei»

Küchen - Garten nebst großer Scheune versehen , aus der Hand zu verheuern.

näheren Nachricht dient : daß das Haus aus drei- Unter - einer Ober - Stube M-

zween Küchen besteht , auf anstehenden May kann angetrsten und die weitere Bch°.-

gungen bey der Besitzerin m Loga , so wie bey dem Ausmiener Schelten in Leer kön¬

nen erfragt werben.

2 . Am 2i . März , als am Sonnabend , des Nachmittags um 2 Uhr , sol¬

len verschiedene Stückländer , zur Organisten- Bedienung gehörig, als ü Diem -ch
Bauland , welche Syhlrichter Wilt Lönjss in Heuer hat ; 4 Grasen auf dem Mrul-

deiche , welche Dirk Dirks im Gebrauch hat ; 2 Diemathe beym Schaaf - Wege , ml-

che Sjabbe Thieden Erben in Heuer haben , um von Stund an anzutreten , aki-emet

auf 9 Jabre durch den Ausmiener Thoden von Velsen im -hiesigen Weinhause öffentlich

verheuert werden.

g. Herr Prediger Riese in Timmel ist Vorhabens , die zur dasiaen Kliere,

gehörende Landen , stückweise anderweit öffentlich den 2z . März , Mittags , in Hin-

-rieh Frerichö Hause , verheuern zu lassen.

Gelder , so ausgeboten werden.

r . Bey der Affecuranz - Compagnie zu Carolinen - Siel find geaenwäch

Fünftausend Reichsthaler in Golde gegen gehörige Sicherheitsleistung afff billige Zin¬

sen in Empfang zu nehmen , und kann man sich dreserhalb in portofreyen Brieftlnu

Unterzeichneten Buchführer der Compagnie wenden.
Johann Jacobs Omnien.

s. Die Curatores des weyl. Goldschmieds Menke Uftn Kinder, UftWil¬

lems Ufen und HajckRvkena , haben auf May dieses Jahres pl . min . 800 Rthlr. in

Gold auf sicher Hypothek m belegen ; wem damit gedienet , kann sich je eher je lieb«

melden . Norden , den isten März iZoi»

Z . Gegen hinlängliche Sicherheit sind sogleich izo Rthlr . Courant Puff-

Ktn - Gelder gegen billige Procente zu belegen ; der hiervon kann Gebrauch mach»,

melde sich bey dem Bürger D . Euhle in Esens oder beym HalbMeister Andreas Ae--

mudt in Wittmund.



453

Die Armen - Casse zu Marienhave hat um May d. I . 122s Guides

Courant entweder im Ganzen oder in zertheilten Summen gegen übliche Zinsen zu
be' eqen -

'
wer davon Gebrauch machen und gehörige Sicherheit stellen kann , meide sich

gefälligst bey dem buchhaltenden Vorsteher der Armen , Hiurich Janssen daselbst.

z. Auf May dieses Jahres sind bey dem Vormund Jan Martens Jochums

Eintausend Gulden in Courant Pupillen - Gelder gegen hypothekarische Sicherheit und

billige Zinsen zu haben ; wem damit gedienet ist , kann sich fördersamst melden.

6. Jemand in Aurich hat pl . min . 3220 Rthlr . in Golde aufpnimo May

dieses Jahres gegen vollständige Sicherheit zinölich zu belegen , und zwar im Ganzen
oder bey Parcelen , von pl . min . 522 Rthlr . Nähere Nachricht tst bey dem Amtge¬
richts - Protocollisten Siemering in Aurich zu erfragen.

7 . 6oud 6022 R/Ksdaalders en 6222 Calden Hollands in lieb Celieel
ok veräeelä cee ^ens billilee latrest en Lovdltien te ontvangen bzr Io biss Lournann
in Lmäen.

8 . 700 Gulden in Courant sind sofort und 222 Gulden nächstkünftigen
May s . c . von der Pilsumer Armen - Casse zinslich zu belegen ; wer davon Gebrauch
machen kann , kann sich bey dem Buchhalter , Armen - Vorsteher Freerks , melden.

y . Claas Beenen auf Kloster - Muhda hat auf May 1821 2570 Gulden in
Gold Pupillen - Gelder zu belegen ; wem damit gedienet und genügsame Sicherheit

stellen kann , melde sich bey ihm.

io . Der Syhlrichter I . P . Polmann hat um May 1821 Awölfhundert
Gulden holl . Courant als Vormund zu belegen ; wer davon Gebrauch machen und
die erforderliche Sicherheit stellen kann , melde sich bey ihm.

Jemgummergast , den y . Marz 1821.

LLtakiones Lreditorum.

i . Nachdem über das Vermögen des Hmrich Klemm zu Leer der Concurs
erkannt worden ; so wird solches hierdurch bekannt gemacht , und werden fämmtliche
CredNores hierdurch edictaliter vorgeladen , ihre Ansprüche an die Concurs - Masse
( welche in einem Hause , etwas Mobilien und Buchschulden besteht, ) innerhalb
z Monate , längstens aber in termino den iz . April a . k. bey diesem Gerichte anzu-
geben ., widrigenfalls sie mit ihren Forderungen an die Masse präcludirt und gegen
die sich meldende Creditoren zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden
sollen . Uedrigens werden den etwaigen auswärtigen Creditoren , welche durch allzu¬weite Entfernung oder andere legale Ehehaften an der persönlichen Erscheinung verhin¬
dert werden , und denen es Hieselbst an Bekanntschaft fehlen mögte , die hiesigen Ju¬
stiz - Commissions - Räche , Sütthoff , Schröder , Höting und UngeUand in Vorschlag
gebracht , an deren einen sie sich wenden und denselben mit Jnfopmation und Voll¬
macht versehen können.

( No. ir . Lqq . ) Ss-
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Sodann wird zugleich auch der abwesende Gememschuldnrr Hinrich Kl-nm
hiermit vorgeladen , im bemelderen Liquidations - Ternnn persönlich zu erscheinen und
dem Lontradictor die ihm beywvhnenden die Masse betreffende Nack) rlchten niltzuthrj-
len und besonders über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu geben.

Leer im Amtgerichle , den 22 . December l8oo.

s . Der Häuser des »6 inLantlsm der abwesenden Frau Wittwe Canzlni«
Unna Elisabeth v. Stammler , geborne v. Alefeldt , nach Anleitung der ergangenen
ämatorum am 8ten December s . c . öffentlich verkaufte im Wester Charlotten - Polder

Norder Amts tub blro . 4 . belegenen Heerdes zu Adtz Dicinarh mit Behausung M

Scheune , Hausmann Wilt Jhmelö Uken hat zur mehrerer Sicherheit wider alle noch
unbekannte Real - Prätendenten um Edictales gebeten , welche auch Dato erkannt

« orden.
Es werden demnach vom Awtgerichte zu Norden , Alle und Jede , welch«

«uf obbesagten von Wilt Jhmels Uken öffentlich anerkauften Herrd , ein Erb - Eigcn-

thums - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Drensrbarkeits - odereinsonsti-

ges Real - Recht und Ansprüche aus die jetzigen Kaufgclder zu haben vermeynen , hie¬
durch eärctaliter ciciret und aufgefordert , innerhalb drey Monaten , spätestens am

ii . April lsoi Vormittags io Uhr sotbane Ansprüche gehörig anzumelden und zu be¬

scheinigen , widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht des Platzes und beste»

jetzigen Kaufgelder , welch? unter die sich meldende Creditoreo vertheilet , zum ewige»

Stillschweigen verwiesen , und dem Käufer der Heerd gegen Erfüllung der CoM >o-

« en , frey von fremden Anspruch adjudeciret werden soll.

Signatum Norden rm Amtgericht , den 29 . December l8c >o. Hoppe.

z . Bey dem König !. Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des Haus¬

manns Folt Meints zu Larrelt die- Edietales wider alle und jede , welche auf die durch

Provokanten von dem Oberamtmann Wenckebach u d Rathe -herrn Wychers privatim

« „ gekaufte , von der weyl . Frau Hauptmännin v. Jsing herrührende 8 Grasen Landes

unttr Larrelt , aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Benäherungs-

Pfand - Dienstbarkerts - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes - oder irgend ein sonsti¬

ges dingliches Recht zu haben vermeinen möchten , cum termiuo von dreyen Mon»-

ten , et reproäuct . praeclust aufMentag den iZ . Aprika . ckut. des Vormittags zch

Uhr unter der Warnung erkannt:
daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf dich

8 Grasen werden präcludiret und ihnen damit ein ewiges Stillschwetzk»

auferleget weiden solle.
Signatum Emden im König !. Amtgerichte, , den Ly. - December igoa.

Wenckebach.

4 . Die weyl . Eheleute Albert Willems Janssen und Fraucke H . Alhuis be¬

faßen ein Haus c . a . zu Hinte , welches sie im Jahre 1778 an den weyl . Hinrich Sief-

kes privatim verkauften . Letzterer behielt von dem Kaufpretio 1100 Gulden in GM

mter sich , worüber derselbe eine Obligation ausstellete , welche . unterm 3 . May 178°



intsbnlirt wurde Dieses Document wurde darauf durch Creditores key öekMollöbl.

Könia
'
l Banque für ein , aus derselben erhaltenes Darlehn , zum Unterpfand depo-

nirek als aber der weyl . Hinrich Siefkes dieses Immobile im Jahre 178Z an den

JacobSiemensprivatim verkaufte , wurde dieses Capital nach Angabe des letzteren

wiederum abgetragen , wenigstens lst die rc > Banque wegen ihres Darlehns völlig be¬

friediget worden . Da aber die Obligation darauf verloren gegangen , . die erst be¬

nannten Bcsitzere bereits vor mehr Äs za Jahren mit der Wohnung nach Utarv ge-

rvaen und schon seit vielen Jahren verstorben seyn sollen , auch den nachherigen Be¬

sitzern keine Erben gedachter Eheleute bekannt sind : So hat der Lamme Harms zu

Hinfe zur Löschung dieser Post auf eine Eoictal - Citation angetragen , welche auch «ja¬

to cum termino von dreyen Monaten et reprostuLt . praeclust auf Montag den so»

April Lt . des Bormittags io Uhr erkannt worden.

Von dem Königs . Ämtgerichte zu Emden werden daher alle und jede , wel¬

che an dieser zu löschenden Post und dem darüber ausgestellten Instrumente , als Ei¬

gentümer , Cefflvnanen , Pfand - oder andere Briefs - Jnnhaber . irgend einiges

Recht zustehen möchte , hierdurch eciiatalitsr vorgeladen , ihre etwaige Ansprüche i»

äicw term
'mo den 20 . April .nächstkünftig geltend zu machen , unter der Warnung,

daß Falls sich in termino niemand dieserhalb meldet , dieses Capital auf

den Grund der Präclusions - Urtel -gelöschet werden soll.

Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , -den Z . Januar 1801 . Wenckebach.

z . Der Hausmann Aielt Folkerts Crull zu Oldersumergast besitzt aus derVer-

lassenschaft seines weyl . Vaters Foltert Uielts Crull , durch Abfindung des von sei¬

nem , auch weyl . Bruder Jan Folkerts Crull hmterlaffenen .einzigen Sohnes Luppe

Peters Janjsen Crull
r ) Emen Heerd zu Tergast , bestehend . aus einer Behausung und Garten , so¬

dann pl . min . ü 8 Z Grasen Bau - Weide - und Meedlanden , 60 Ruthe»

Garstland und 2 Weiden auf den Tergaster Meelanden,

») Drey Grasen Landes , die Durnpel - Dobbe genannt,

3 ) Zwcy Grasen Landes , das Saartie genannt,

4 ) Iwey Grasen Landes in der Oster Meede,

5 ) Einen Acker auf der hohen Garste ä 3 Ruthen , und

6) Eine Weide auf den Tergaster Meelanoen,
und hat , um dieser Besitzungen gegen mannigliche fremde Ansprüche gesichert zu sey « ,

deren gerichtliche Ausbietung impet - iret.
Vom Gericht der Herrlichkeit Oldersum werden demnach alle diejenigen,

welche auf vocbeschnebene Jmmobilia Eigenchums - Benäherungs - Wiedervereint-

gungs - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälernde , wiewol durch keine augenfälli¬

ge Kennzeichen »der Merkmale angedeutet werdende Dienstbarketts - oder sonstige

dingliche Rechte zu haben vermeinen möchten , hiermit abgeladen , solche innerhalb

drcycn Mvnaren und spätestens am Donnerstage den y . April 180 l Vormtttags zehn

Uhr , entweder persönlich oder durch zulaßige Mändatarien aä Kreta anzugeden und

vorschriftsmäßig zu bescheinigen . Unter der Warnung —
baß



456

Saß die Außenbleibendsn mit ihren etwanigen Real-Ansprüchen aufgedchtz
Immobilien werden präcludiret und ihnewdeshalb ein ewiges SttllschwkW«wird auferlegct werden . ,Geben Oldersum in jnäicio , den22 . DecemberI8QO . Möller.
6. Beym Greetsielischen Amtgerrchte ist aufAnsuchen des landschaftlich,,

Ordinäre - Deputirren und SrelrrchterS Jacob Cornelius Dvken zu Grimersum
Hausmanns David Bussen zu Visquard Ehefrauen, Elisabeth und Antje Cvrne!«
Herlyn und des Hausmanns Dirck Herlyn daselbst , citutio säintalis zur Angabe
Justification wider alle und jede, welche auf die durch selbige von des weyland Haus¬manns Frerich Onnen Erben, Aljet , Ockel , Aaltje und Greetje Harms resp. z-, U.
mersum , Wirdum, Middelstewehr und Emden , Brantweinbrenner MenneClaass«,
zu Hinte , des Kleidermachers Claas Heipkes Ehefrauen, Aljet Heven zu Wnchrum und dem Schiffer Jürgen Aylts zu Uttum , Namens seiner mrt der weyl . Back
Heyen erzeugten Kinder angekaufte Antheile von Immobilien , als:

i ) die Hälfte des von der weyland Eeske Philipps Herlyn auf ihre mit demachweyl . Jannes van Ameren erzeugte Kinder , Jacob , Philipp , Harm Enn«,Jannes und Gesche van Ameren , zu Emden vererbten und von diesen
Jahre 1781 an gedachten Frerich Onnen und dessen weyl. EhefrauAastPhilipps Herlyn verkauften vierten Lheils,

s s) eines Heerdes zu Upleward, bestehend aus einer Behausung, Scheu «,Garten, Kircheusitzen, Todtengräbern, riy GrasenLandes und Saarteichen,
s b) von 25 Grasen Landes unter Visquard,

s ) die Hälfte der von dem Frerich Onnen im Jahre 1779 von dem weyl. Haus¬
mann Sybe Sappen cm-atorio nomine Ryke Janssen öffentlich angetansten
Z Grasen Landes unter Upleward, und

Zs) den achten Therl einer der verwittweten Frau Kettler abgekauften, sonder
weyl . Frau Geheimen- Rätbin von dem Apelle , gebornen von der Merwede
herrührenden Beheerdischheitvon Z Grasen in besagtem Heerde,

Anspruch , Forderung, Erb - Näherkaufs - oder sonstiges Recht zu haben vermeym,
rruin termino von 12 Wochen et praeclustvo auf den lg . April nächstkünftig , dq
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am Königl. Amtgerichte, den zten Januar 1801.
7. Vom Stadtgerichte zu Aurich werden auf Ansuchen des Herrn Regii-

rungs - Raths Hefflingh alle und jede , welche auf das durch den Herrn Provokant«
von dem Fuhrmann Johann Jacob Janssen aus der Hand angekaufie , hinter da
Scheune des dem Janssen zuständigen Hauses an der Kirchsiraße Hieselbst beleg«
kleinen Stück Gartengrundes aus irgend einem Grunde Real - Ansprücheund Fede¬
rungen wie auch Dienstbarkeits- und Näherkaufsrecht zu haben vermeynen, eäicta.
Ilter cinret und abgeladen , solche ihre Foderungen und Ansprüche innerhalb 6 De¬
chen , längstens aber in dem auf den istcn April nächstkünftig angescyten präclW-
ichen Reproductious - Termin , des Morgens um ivj Mr auf dem Rathhause , eat-

me-



« edrr in Person oder durch Mäßige Bevollmächtigte , wozu die hressgen Jusiiz - CoM

missarien ^u adkrbiren , anzumelden und gehörig nachzuwe- sen , unter der Warnung r
daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen , Dienst --
barkeits - und Näherkaufsrecht auf das Grundstück präcludiret und ihnem
deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle,
sturicd in Enrla , dm II . Februar i8ol.^ ^ Bürgermeisterund Rath.

8. Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Krämers Hinricht
Rencken zn llpende, Alle und Jede , welche auf die bey der Theilung des im Jahre 1788
von des weyl . Hiele Hinrichö Kindern an dm weyl. Harm FrerichS zu Münckeboe und
den Jacob Bojen zu Upende öffentlich verkauften , hinter Upeude in der sogenannten
Höddelke belegenen Morastes von 18 Ruthen , dem lweyl. Harm Frerichs privative-
zugelegte , von diesem und seiner jetzigen Wittwe Elfche Car Hanna Peters an ihren

resp. Lohn und Stiefsohn French Harms zu Münckeboe abgestandene und von Letztem
rcn simo 1820 an den Provocantm privatim verkaufte nördliche Hälfte desselben oder

auf die Kaufgelder resp . ein Eigenthums - dm Ertrag der Nutzung schmälerndes
Dienstbarkeits. Benäherungö - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , je¬
doch mit Vorbehalt etwaiger Competenz des kilci in Hinsicht des Leegmohrs
und der Aufffeckung , öffentlich vorgeladen , innerhalb ü Wochen , spätestens am
14 . April d . I . perstnlich oder durch die hiesige Justiz - Commissanen , Stürenburg,.
Det urrs , Weber rc . ihre Ansprüche auf dem Amtgenchte Aurich anzumclden und de¬
ren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seines
Ansprüchen an den halben Morast präcludiret uud ihm sowol gegen den Provocantm,.
als gegen die sich etwa meldende, zurr Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges-
Stillschweigen anserlcget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgenchte , den 4 . Februar 180r. Telting.
y . Die Erben weyl. Luppe Egberts Groeneveld ließen verschiedene Stück-

länder öjftutlich vertanen , und erstanden,
r) der Jacobus Otten Buff die bey Weener in drsy Theile liegende sogenannte

Sande», pl. min . ra Grasen, und schwettst das eine Stück Ost am Geise-
wege , Süd an Geheimen Commerzien-Rath Gromsvelds Lande , West am
sten Stück dieser Sauden und Nord an Wittwe Moerkramer Lande ; das
zweyte Stück Ost am ersten ebenbemeldetm Stücke an Geheimen - Com-
merzien- Rath Groeneveld und Harm Wynagels Land , Süd an der Weenev
jüngsten Pastorey Lande , West am dritten Stück dieser Sanden und Nord-
an Wittwe M- erkramers Land ; das dritte Stück Ost am 2ten S ückc
und an der Weener jüngsten Pastorey - Lande , Süd m . t einem Dachmete,.
welches im dritten Stücke belegen und zu Harm Hessen Platz gehöret , am
Wittwe Lübbert Jans Lübders und Ontje Hesse Lande , West am. Geise-

und Nord an Wittwe Moerkramers Lande,
S) der Wybet Boelsen Acht Dachmete Landes . die sogenannte Meister Jürgens.

Venne, Ost am Geisewege , Süd und West an Harm Hesse und Nord am
Luppe vlebrandö Lande belege -^ Ls



ztz der Peter Eissen Smeintö FünfDachmere sogenanntes Wehrland , OstM
Geisewege , «süd an Eitje Gn . e eveld Lande , West am Quer -tiefundM-
an Jan Luppen Specker Lande Belegen,

4) der Jan Antom Vier Dachmet Wehrland , in 2 und 2 Dachmete , .Osten,
Gersewege , Süd an Melle Gasmann und Jan Äntoni und am Wem»
Dwarötief belegen,

5) der Meile Metor Zehn Dachmet Geiseland bey Dreybusen , Ost an Lübbert
Holtkamp , Düd an Derchrichrer Eycke Siedens Heyen Wittwe , West und
Nord an Geheimen - Commerz en - Rath Groneveld Lande belegen,

ü) der Harm Brechtrzende LZ Grasen Bauland auf der Weener .Gaste , Ost an
Ontje Hesse , DÜd an der Wässerung des Fahnsen , West an Suurbrovk nnd
Nord an Luppe Eaberts Grvuevelds Erben Grasen belegen,

7 ) derselbe 2 Archer auf der Weener Gaste , Ost am Weide - Archer , der daneben

. liegende 2^ Grasen , Süd wie Ost , West an Suurbrook und Nord an Menne
ter Hasebdrg Lande bergen , pl . min . lß Grasen groß,

8) der Menne ter Haseburg lemsr 5,Uecker Baulande auf der Weener Gaste,
Ost an Menne ter Haselwrg Lande , Süd an Harm Hessen Platz zu Weener,
West und Nord am Gemeinheitswege belegen,

y) der Jan Siebrands 2 Äecker Bauland auf der Weener Gaste , Ost an .Mm

ter Hafeborg Weide - Aecker , Süd an Dirck Klugkist Lande , West am Ge-

meinheitswege und Nord an Joest Otten Lande belegen , pl . min . 1 GraS

groß,
ro ) der ubbs Nannen Schulte I Grasen Bauland auf dem sogenannten Knollen,

Ost am Knollenwege , Süd und Nord an Harm Hessen Erben und West an

Willem Hesse Lande belegen,
ri ) Jan Eerkeö 1 ^ Grasen aufcher Weener Gaste beym Medewege , Ost ander

Wasserung , Süd an Wittwe Lübbert Jans Lübberts Lande , West an der

Wässerung und Nord an Otto Goemanno Lande belegen,

12 ) der Hinrich Schulte iß Grasen Landes auf der Weener Gaste , Ost an Ham

Hessen Erben , Süd und Nord an Geheimen - Commerzien - Rath Gröneveld

Lande und West an der Wässerung belegen,

iz ) der Ryckart Cramer H Grälen Landes auf der Weener Gaste , in2Aecker,
^ Ost an Albert .Hesse , Süd an Otto Goemann , West an Seert Goemams

Erben und Nord an Weener Armenlande belegen , und hat die freye Ueber-

fahrt über dieses Land nach dem Wege , ,
14) der Eyke Groneveld H G äsen auf der Weener Gaste , Ost an der Wasserung,

Süd an Lübbert Jans Lübberts Lande , West am Heerwege und Nord au

Predigers Taakens Erben Lande belogenes Bauland,

r - ) derselbe I Grasen auf der Weener Gaste , Ost am Suchender Hammrichsweg!,

- Süd an Lübbert Jans Lübberts , West an Predigers Taakens Erben Lande,

worüber diese H Grasen Landes die freye Aeberfahchexercii et , uud Rord -»

Otto Goemannö Lande belegen,



I- ) der Jan Adolph Stron ck Z Aecker oder 2 § Grasen Landes auf dem Suder --

^
Hilgen - Hol ; , Ost an Albert Hessen Erben Lande , Süd au der Wässerung,

West an Predigers Pam enborg Laude und Nord am Suurbrook belegen.

Zur mehreren Sicherheit der Käufern Besitzes und besonders Bebuf vollständiger Be-

nchug
'
migütulr xoüelsionls beym Hypotheken - Büche , da Verkäuferische Erben ihre«

Besitz wegen mangelnden Documemsn nicht gehörig nachzuweisen im Stande sind,

sind Heydiesem Gerichte Edictales eKanntt
Es werden demnach alle und jede , welches, , vorbeschriebene Immobilien

«us Erb- Pfand - Näber - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen

Rechte einige Ansprüche machen , oder der Berichtigung titnli pollesilonis für Käufer

widersprechen zu können vermeynen , hiermit eäictsliter vorgeladen , solche innerhalb

Z Monaten , längstens aber in terrnrno den 22 . April u. c . anzngeben ; widrigenfalls

sie damit in Hinsicht der Immobilien und der Kaufschillinge gegen die Käufer zum im¬

merwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen»

Leer im Amtge Achte, den 2ten Januar iZoi.

10. Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ast Inlkantiam des Küpferschmi «-

bemristersHarm Geelvi -w o >,selbst cäictules wider alle und jede , welche auf das durch

P vvocrmen von dem EssenhsüSter Jam van Dahlen - und dessen Schwester Wartha

Maria Elisabeth Bödeker , geb. van Dahlen , privatim anerkaufte Haus , nebst Gar¬

ten und Buden , außer dem alten neuen Thor in Comp . 18 - No . Z8 - , aus irgend

einigem Gründe einen Real - Anspruch , Servitut, - Forderung und Nähr kaufsrecht

zu haben vermeinen, cum rermiuc , von drey Monaten et reprostuct . pruecluk . auf

den za . April 'Mi . Vormittags ro Uhr , bey Strafe eines immerwährenden Still¬

schweigens und der Präclusion erkannt.

11 . Lx commMone einer Höchpreißl . Regierung werden vom Amtgerichte

zu Aurich Alle und Je -e , welche an die unzulänglich befundene Vermögens - Masse

des weyl. Kammer-Wienhefters Christian Friedrich Kapherr auf der Vorstadt Aurich^

bestehend
1) in einem Erbpachts - Garten in der Julianenburg,
2) in zen Lodtengräbern auf dem Kirchhofe zu Äunch,

3) inMobilirch
worüber auf Ansuchen der Wittwe und Vormünder der minderjährigen Kinder Oat«

der Concurs eröfnet worden , einige Ansprüche haben mögten , hiemit e'cüctuliter

vorgeladen, in y -Wochen , spätestens am 17 . April d . I . persönlich oder durch dir

hiesige Justiz - Commissarien , Slüuenburg , Detmers , Weber rc - ihre Ansprüche an-

zuqebett , und deren R chtigkeit nachzuweisen , unrer der Warnung : daß die Ausblei-

bende mitüllen Ansprüchen an gedachte Müsse werden präeludiret , und ihnen deshalb

gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Zugleich wixd allen denjenigen , welche von dem weyl . Gememschulbner et-

was an Gelbe , Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich haben , aufgrgebrn,

solches ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgenchte
sr ->



getreulich abiuliefern , unter der Warnung : daß eine ssnsiige Ablieferung die nvG
malige zum Besten der Masse , eine Verschweigung aber den Verlust des Pfands- M
etwaigen sonstigen Rechts nach sich z -eben werde.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den sä . Januar ! 8or . Telting.
12 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Hinrich Eemj

zu Uppenborg , Alle und Jede , die auf ein bey Uppenborg auf der BangstederMme
belegenes Haus mit Garten , dessen zu der Fentjs und Ehnke Janssen Wertelhccche
Fahne gehörig gewesener Grund , von diesen veyden Schwestern mit Zuziehung t«
Fentje Ehemannes , Rolf Peters im Jahre 1796 an den Schneider Ubbe Janssen bey

"Uppenborg privatim verkauft , sodann von ihm mit einem Hause versehen , uninM.
ches immobile sub 6 . 20 . September 1820 , von demselben KN den Provokanten pridiü
tim verkauft , von Letzterem 6is 12. Oktober eg . s . an die Ehnke Janssen zu Fah^
ex cspits vic 'mitatiZ tu Näherkauf abgestanden , am 7ten November 1802 aber lM
der Ehnke Janssen wieder an den Hinrich Georgs privatim verkauft ist , oder auf d»
Kaufgelder resp . ein Eigsnthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbar-
keits - Benäherungs - Pssand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich
vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 14 . April d . I . persönlich oder dmch
dis hiesige Justiz - Commiffarien , Adv . Fisci Jhcring , Adjunctus Fisci Tirden :a,
ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nach-
zuwrisen , unter der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an d.p
Grundstück präolndirt , und ihm sowol gegen den Provokanten , als gegen die sch
etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen ausn
leget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgenchtc , den 26 . Januar i8oi . Telting.

IZ . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Schiffers Sech

Harms Jhler und dessen Ehefrauen Anna Harms Lucht vom Bockzecker - Pehn , All,
und Jede , welche auf ein im Jahre 17Z8 von den Ober - Erbpächtern des Bockzeteltt-
Vehns an die wcyl . Eheleute Paul Harssebroek Lücht , sonst auch Paul Frerichö bücht
genannt , und Antje Lammecks Buss daselbst in After -Erbpacht verliehenes , cko . i/yi
aus derselben Nachlaß an den Hinrich Hinrichs Lücht auf dem Boekzeteler - Vehn, ss-
dann im Jahre 1799 , von diesem mit dem durch ihn darauf erbaueten Hause an di.

Provokanten privatim verkauftes , auf dem Voekzeteler - Fehn an der neuen Aufschii-
dungs - Wecke belegenes Stück Untergrundes , beschwetter ins Süden an Arend B,-
rendö oder auf dir Kaufgelder resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmä¬
lerndes Diensibarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht HM

mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 14 . April d. Z.

persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien , Stürenburg , Detmers , We¬

ber rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte zu Aurich anzumelden , und deren Rich¬

tigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprü¬

che an das Haus mit Lande präcludirt , und ihm sowol gegen dieHrovocanten , als

gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges SM
schweigen auferleget werden solle.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 25 . Januar i 8or . Telting.



14» Die weyl . Trientje Redmers zu Hinte verkaufte vor einigen Jahren an

den weyl . Hinrich Siefkens ein Stück Gartengrundes aus der Hand ; dieser erbauete

daraus ein Warfhaus , welches , nach dem davon vorhandenen Kaufbriefe , östlich am

Heerwege, südlich am Fußpfade , westlich an Reemt Ulfers , jetzt Hinrich Bohlen

Witwe Garten , und nördlich an einer Drift beschwettet ist : von dem H . Siefkens

kaufte das Haus cum aunexra der Arbeiter Hinrich Onnen , welcher nachher solches an

den Harm Janssen gegen ein anderes zu Hinte stehendes Haus vertauschte . Von dem

letzibenannten hat solches der Arbeiter Jan Dirks Janssen durch einen Vergleich in

Eigenthum erhalten , und dieser hat sowol zur vollständigen Berichtigung des crtu-

1i poüeKonis , als auch wider alle und jede unbekannte Real - Prätendenten dieses

Jmmobilis die Edictales nachgesuchet , welche auch lluto erkannt worden.

Von dem Königlichen Amtgerichte zu Emden werden daher alle und jede,

welche auf mehrbesagteö Haus cum aimexis aus irgend einigem Grunde ein Erb -

Eigenthums - Rennivns - Benäherungs - Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Er¬

trag schmälerndes- oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben vermeinen möch¬
ten , hierdurch edictaliter vorgeladen , sothane ihre Ansprüche und Forderungen bin¬
nen 9 Wochen . längstens aber in dem präclus,vischen Reproductione - Termine , am

Montage den 13 . April tut . Vormittags io Uhr bey dem hiesigen Amtgerichte anzn-
geben und zu justificiren , unter der Warnung:

daß die Auffenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen präcludiret
und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen ; auch auf den
Grund der zu eröfnenden Präclusions - Sentenz der titulus votleLouis für
den Provokanten berichtiget werden soll.

Signatum Emden im König ! . Amtgerichte , den sssien Januar i gor.
Wenckebach.

15. Die weyl . Eheleute Ytje Wilken und Aaste Claassen besaßen gewiss«
drey Grasen unter Jemgum und vererbten solche auf ihre Tochter TeelkeYrjesWilken»
Diese und ihr Ehemann Marten Martens Fürup verkauften selbige darauf im Jahre

privatim an Luitjen Doedm zu C .impe , und dieftr hat sowol zu seiner eigenen
Sicherheit als auch zur vollständigen Berichtigung des Besitztitels bey dem König !.
Amtgerichte zu Emden die Edictales nachgesuchet , welche auch Dato erkannt worden»

Von benanntem Amtgerichte werden daher alle und Jede , welche auf obbe¬
nannte z Grasen aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Reunions - Be-
näherungs - Pfand - Dienstbarkeits ° den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend
«in sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen möchten , hierdurch eäicwlicer vorgela¬
den , sothane ihre Ansprüche und Forderungen binnen y Wochen , längstens aber in
dem präklusivischen Reproductions - Termin , am Montage , den iz . April tut . Vor¬
mittags ic> Uhr bey dem hiesigen Amtgerichte anzugeben und zu uechtfertigen , unter
der Warnung:

daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen präcludiret,
« nd zum ewigen Stillschweiqen verwiesen werden sollen , sodann der tit.

( N». rs . Rrr . ) xot-
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possess . auf den Grund der zu tröfnenden Präclustons - Sentenz für i„
Provokanten berichtiget werden soll.

EßignatumEmdenimKönig!. Amtgerichte, denLZ« ^^ Enckebach^
rS. Be« demKönig!. AmtgrrlchtezuEmden sindauf Ansuchen desJ . C. SG

m v . des Hausmanns Dirk Geerds Beekmann zu Cirkwsrum die Edictales iMr ch
und iede . welche auf bas durch den Provokanten von dem Uhrmacher Hinrich ZM,,
Duitsmann nnd desselben Ehefrau Aleid Dirks privarem angekaufte Haus zu W,
«us irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Benaherungs - Pfand - Dich
harkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälen des oder irgend ein sonstiges Real -Ach
ru haben vermeynen möchten , cum termeno von 9 Wochen et reproä . xmec! a»
Montag , den 13. April kst . Vormittags io Uhr , unter der Warnung erkannt:

daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen praclndch
und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen«

« ianatum Emden im König !. Amtgerichte , den 24 . Januar iZor.^
Wenckebach.

17 . Vom Stadtgerichte zu Aurich werden auf Ansuchen des hiesigen Mv
Meisters Diederich Schomann alle und jede , welche auf das durch Provokantenm
der Wittwe Tetje Weers , geborne Blaucken , aus der Hand an sich gekaufte , an
Markte und an der Norderstraße belegene viertel und volle Haus cum aonexis aus i«
aend einem Grunde Real - Ansprüche und Forderungen wie auch Dienstbarkeits - und
Näherkaufsrecht zu haben vermeynen , hiedurch eäictaliter ciüret und abgelad«,
solche ihre Federungen und Ansprüche innerhalb - Wochen , längstens aber in dm
aufden 30 . April nächstkünftig angesetzken peremtoreschen Termin , des Morgens«
Kalb n Uhr auf diesem Stadtgerichte entweder in Person oder durch zulässige Bevoll¬
mächtigte , wozu die hiesigen Justiz - Commiffarien Adv . Fesci Jhering , Adj. Mi
Tjaden , Justiz - Commissair Stürenburg und Detmers zu adhrbiren , avzmmldni
und gehörig nachzuweisen , unter der Warnung r^

daß die Außenbleibenden mit ehren etwaigen Real - Ansprüche » , Deenstbar-
keits - und Näberkaufsrecht auf das vierte ! und volle Haus cum am»
präcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget weck»
solle.

8 !Etmn Surick in curia , den 17. Februar 1 8or«^
Burgermeestere und Rath.

18 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Mahlers und Wa¬
fers Willem Gerdes Lengen und dessen Ehefrauen Stientje Henrichs Lucht anfdeni
Neuen - Fehn , Alle und Jede , welche

auf ein Haus mit Garten und Lande daselbst , einen halben Fehn - Platz groß,
dessen Grund des Schiffers Coob Meinders , jetzo auf dem Mauder - Zehn,
weyl . erste Ehefrau Ahltje Mücken , für die eineHalfte ererbet , ftr du an¬
dere Hälfte aber von ihrer nun auch weyl . Schwester Triene Mücken M-
yommen hat , worauf von dem Coob MeinderS und der Ahstje Mücken das

HüUp
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Haus erbauet worden , und welches Immobile nach dem Abstrichen der Letz«

tercn an den Cvob Mrindsrs überlassen . von demselben , der bky seiner Ae«

quisttion eingegangsns » Bedingung gemäß , auf Absterben des Sohnes Mein-

dett , an ferne beyden Töchter erster Ehe , Lattje Covbö , des Schifözim-

mermannS Meine Antons Kretzmer Ehefrau und Gesche CovbS , des Schis«

fers Liebte Christophers Ehefrau auf dem Rhauder , Fehn , nach erlangter

Grvßjäkngkeit derselben , abgestanden , und neuerlich von diesen beydrn

Schwestern , in Assistenz ihrer Ehemänner , an dre Provokanten privatim

verkauft ist ; . » . . .

s) auf das LNNV 1783 von dem Lorenz Müller Janssen , jetzo auf dem Stickel¬

kamper - Fehn , an den Cvob Meinders öffentlich verkaufte , im Jahre 179z

von diesem an den Jürgen Dircks auf dem Neuen - Fehn in Versatz gegebene,

sodann für des Csob Meinders Tochter erster Ehe , Gesche Coobs , des

Schiffers Tiebcke Christophers auf dem Mauder - Fehn Ehefrau , benäherte

und ihr gütlich abgestandene , auch mit Genehmigung des Cvob Meinders

zum Eigenthum belassene , neulich aber von ihr , mb Mstsnti » marici , an

die Provokanten privatim verkaufte Stück .jetzigen Baulandes aufdem Neuen -.

Fehn , in der Kniepe belegen , pl . min . r Tonne Nocken Einsaat groß,

oder auf die K-ufgrlder bevder Grundstücke , resp . «in Migenthums - den Ertrag der

Nutzung schmälerndes DirnstbarkeitS - Benähsrungs - Pfand - .oder sonstiges Real-

Recht haben mögten . öffentlich vorgeladen , innerhalb z Monaten , spätestens am

Lten Juny d . I . persönlich oder durch die hiesige Justizcommissarren , Adv . Fisei Ihr«

ring , Adjunet . Fisei Liadsn re. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumel¬

den und deren Richtigkeit nachzuweisen , mnter der Warnung : daß jeder Auöbleibende

mit seinen Ansprüchen an die Grundstücke präcludirt , .und ihm sowohl gegen die Pro¬

vokanten, als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein

ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.
Signatum Aurich im Amtgerichte , den 9 . Februar I8or . Telting.

19. Beym Greetsirlischen Amtgerichte ist oltatio eäiotalm zur Angabe und

Justification wider alle und jede , welche auf das im Jahre 1769 von des weyl . Harm

Janssen Wittwen , Gerdje Ghrdes , an weyl . Berend Doeden verkaufte , von deren

Tochter Sara Harms , des Netzmeisters bey der Herings - Fischerey - Compagnie,

Christian Hamphoff Ehefrauen , im Jahre 1794 in Anspruch genommene , von dem

Berend Doeden und dessen Schwiegerin Gebke Eden , des weyl . Aylr Doeden Witt-

wen , Ildsrorum nomins durch einen Vergleich cedirt erhaltene und im November

1800 an den landschaftlichen Ordinair - Deputaten und Sielrichter Jacob Cornelius

Dyken verkaufte, unter Grimersum belegene sin Gras - Landes , einen Real - An¬

spruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu habe«
vermeinen , cum tei-mino von 6 Wochen , et praecluüvo auf den l6 . April nächst --

kunftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.
Pewsum am König !» Amtgerichte , den so . Februar l801.
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So. Auf Ansuchen des Hausmanns Jacob Janffen Cornelius ai-fSoltensM
ist crtaüo eäicrLÜs zur Angabe und Justification wider alle und jede , welch« a„f^Lurch denselben von des weyland Hausmanns Franz Hesse Wtttwen Gerds« Frertz
angekauften Mannesstuhl in der Kirche zn Wirdum an der Südseite und zeinem Frauenstuhl daselbst, gleichfalls an der Südseite , Anspruch , Forderung, MHerkaufs - oder sonstiges Recht zu haben vermeynen , cum termino von 6 Wochen eixraeolallvo auf den 16. April nächstküustig, bey Strafe eines immerwährendenStill¬
schweigens erkannt.

Pewsum am Königl. AmtZerichte , den 20. Februar 1301.
21. Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä müsntism des weyl . Mrmrmeistrrs Otto Werts Grebbers Wittwe , Trientje Janffen daselbst, Edicmleswi¬

der alle und jede, welche auf das durch Provocanrin von dem Kleiderm . cher Jan U,
privatim anerkaufte Haus an der kleinen Osterstraße in Comp . iz . Nro. z6 . aus,,-
gend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut . Forderung oder Nabe,ka„fs-
recht zu haben vermeynen , cum termino von y Wochen öc reprcäuct . p seo!ul. »«sden gten May nächstkünftig , Vormittags 10 Uhr, bey Strafe eines immerwährend!,,
Stillschweigens und der Präcluston erkannt.

22. rüä inAsntiam des Landschaftlichen Deputaten Alrich Jansen Oltmanns
zu Wolde , als Ankäufers gewisser 20 Diemathen in der Westriug Erbpacktelandch.
der Evert Cordes - Kamp genannt, von Gerhard Schultz im contenlu cameM m
ihn übergetragen , ist bevm hiesigen Amtgerichte der Liguidations - Prozeß erkannt.

Es werden demnach alle diejenigen , so auf solches Land und Annexen er
capite creäiti , retractus , reunionis , -kei-eciitstis , lercitutis aut guoviL slio rechtliche
Ansprüche zu hüben vermeinen , hiemit eäictaliter vsrgeladen, selbige in 12 Wichen
Hieselbst gehörig anzugeben und zu justificiren und in dem aus den ir . May zur L-
quidation angesetzten Termin , entweder in Person oder per lVlsnäatarium anzugcben,
wozu ihnen der Justizcommissair Olpmannö vorgeschlagen wird, in hiesigem Amtge-
richte zu erscheinen , darüber all protocollum zu verfahren und rechtliches Erkem-ich
zu qewarten , unter der Warnung , daß die sich nicht angegebene , auch ihre etwaig!
Forderungen gehörig justificirte Prätendenten von diesem Grundstücke ab - und zm
immerwährenden Stillschweigen werden verwiesen werden.

Signatum Stichhausen im Königl . Amtgerichte , den Zi . Januar igor.
2g. Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä inttsntiam des SchistM.

mermanns Peter Hillers daselbst eäictsles wider alle und jede , welche auf das dmch
Pcovvcanten von dem Accise - Receptvre Lambertus Voss privatim anerkaufte Hans
mit einem dazu gehörigen Grunde in Comp. 21 . No. 70 , aus irgend einigem Grunde
einen Real - Anspruch, Servitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht zu haben vn-
meinen , cum termino von y Wochen , et reproäuct . praecluf. auf den gten May
uäch -Mnftlg Vormittags um 10 Uhr bey Strafe eines immerwährenden E-tiMM-
genö und der Präclusion erkannt .

^



24. Auf Ansuchen des Beerend Aeissen Boelmaun zu Wymeer , ist bey dlesM

Amtaerichre wegen folgender in der Theilung mtt seinen Geschwistern an sich gebrach¬

ten elterlichen Immobilien , als : . ^ .

; ) wegen eines zu Wymeer belesenen Heerdes cumanrmxis , Kirchensttze und

s ) eines ^ >uses mit dazu gehörenden Landes , so von Jan Roelfs Kuper be¬

wohnt und überall am Platze belegen ist , ^
Z) eines Hauses mit dazu gehörenden Landes und dem sogenannten Buls , so

jetzo von Paul Egbert Mfrrts bewohnet und Ost , Süd und Nord an dem

Platze , West aber an Meint Harms beschwettet ist.

4) eines Hauses mit einigen Landereyen , so von Harm Schipper bewohnt wird,

und Ost , Süd und Nord am Hauptplatzr , West aber an Memt HarmS

Grund belegen ist,
z) zweyrn Mannositzstelkenin der Wymeerster Kirche , und

6 ) 12 Lägerstellen auf dem Wymeerster Kirchhofe,
der Liquidations - Prozeß eröfnrt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbefchriebene Immobilien

aus Erb - Pfand - Naher - Dienstbarkeitö - oder ans irgend einem dinglichen Rechte

einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit ecUctuliter vorgeladen , solche

innerhalb g Monaten , längstens aber in termino den iy . May s . c . anzugeben , wi¬

drigenfalls sie damit präcludiret und zum immerwährenden Stillschweigen in Hinsicht

der Immobilien und des Kaufpretii gegen den Provokanten verwiesen werden»

Leer im Amtgerichte, den yten Februar 1801.

2Z. Auf Ansuchen des Mauermeisters Berend Joachims zu Hamswehrum

ist oitaüo eälctalis zur Angabe und Justistcation wider alle uno jede , welche auf das

durch denselben von dem Bäcker Andreas Sybens und Gastwirtb Uke Matthias Janf-

fen angekuufte , daselbst telegene , von weyl . Frerich Jibbsn her rührende Haus nebst

Garten, Kirchensitzen und Todteng . äbern , Anspruch , Forderung , Näherkaufs-
Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , eum termino von y Wo¬

chen , st praeduüvo auf den ZV. April uächstkünftig , bey Strafe eines immerwäh¬
renden Stillschweigens , erkannt.

Pewsumam König!. Amtgerichte , den iS . Februar 1801.
2ö. Beym Greetstelischen Amtgsrichte ist eitatio elliekalis zur Angabe und

Justistcatio » wider alle und jede , welche auf das durch weyl . Simon Chnstophers in
anno 17zl öffentlich angekaufte , nach feinem Tode auftfeinen weyl . Bruder Jan Ehri-
stoohers Green vererbte, und von dresem , vermöge im Jahre 1779 errichteten , von
selbigem aber nicht untergeschriebenen, und daher von dessen Sohne , Albert Groen,
durch einen am ir > November iKov gerichtlich getroffenen Vergleich , mittelst Ken Ni¬
ktation auf alle Ansprüche genehmigten Contracts , an Jan Arends ver kaufte , zu Eil - -

"Elrgene Haus nebst Garten und einem Mannsfftzr in der dostgen Kirche , vorr
welchem Hause und Garten respective die Hälfte und 4 Uecker durch gedachten Ja»

MeubA
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Arenös und dessen Ehefrau Grech
'
e Hinrichs an Peter Claassen verkauft , von derMrmke Tönjes Ehefrauen Frauke Janssen aber benährrt worden , Anspruch, FM,,

rung . Erb- Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeynea,cum termino von lr Wochen « t prasoiMvo auf den IZ . May nächstkünstig , di,Strafe eines immerwährenden Stillschweigens .rrkannt.
Da auch auf dieses Hans und Garten unterm 4ten Januar 1766 eine ««,

gedachtem Simon Christophers und dessen Ehefrauen Wckhrlmina Grrdes unter »,i r . November 1765 an weyl. Menne Jacobs ,zu Eilsum über 120 Gulden in Tch
ausgestellte Obligation im Hypotheken - Buche versichert , welche aller Wahrscheinlich!
keit nach längst abgetragen ist , das originale Instrument davon aber nicht beyg,-
bracht werden kann : So werden alle und jede , welche an diesem SchuldpostenM
dem darüber ausgestellten Instrumente , als Erben , Eigenthümer , Cessionrne »,
Pfand - oder sonstige Briefs-Inhaber , Anspruch zu haben vermeynrn , hiedurch ach
gefordert , sich damit in gedachtem Termins beym hiesigen Amtgerichte zu melde«;mit der Verwarnung : das sonst das Eapital als bezahlt geachtet , das desfälligeZch
strument amortisiret und dieser Posten im Hypothekenbnche gelöschet werden solle.

Pewsum «m König!. Amtgerichte, den . 9ten Februar 1801.
27. inlksntiam des Hinrich Tjaden und dessen Sohnes Tjabe Hinrichs

auf Coldinne, Bernmer Amts , werden alle und jede , welche auf die von Provokan¬
ten bey öffentlicher Subhastationcum con 5en 5u Esmeraeam li . März 1796 von dein
Hausmann Weyert Cornelius erstsndene , zu dessen Warfstädte gehörig gewesene dreh
Stücken Vaulande , als:

a ) ein Diemath Bauland , das Tjüche genannt , woran ins Osten ein Landweg,ins Süden Eve Janssen, ins Westen Dirck Janssen Teken , ins Norden
Harm Janssen;

b) iß Diemath Bauland , der kleine Kamp genannt , daran ins Süden undvsten
ein Landweg , ins Westen Verkäufer selbst , ins Norden Jhmel Henrichs,
und

c) ein Diemath Bauland , die,grüne Erde genannt , daran ins Osten ein Land¬
weg , ins Süden Harm Christians , ins Westen Verkäufer selbst , ins Nor¬
den Philippus Warners schwelten,

und von welchen beyden ersten Stücken der Tjade Hinrichs Käufer geworden , ein
Servituts - Naher - Pfand - ober sonstiges, .das Eigenthum oder die Nutzung rch.
schmälerndes Real - Recht haben mögtcn, chiemit xsremtoris vorgeladen , innerhald
y Wochen und spätestens in tsrmino reproäuctionis den 12 . May bevorstehend, Mor¬
gens y Uhr anhero zu erscheinen , ähre Forderungen aä acta anzugeben , selbige mit
Justificatorien in on^ inali zu belegen , mir dem Provocanten gütliche Handlung zn
vsteaen und nötigenfalls rechtliche Entscheidung zu gewärtigen.

Nach Ablauf des lei -mini aber sollen für beschlossen erachtet, und
diejenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend juM-
ciret , mit denenselben präcludiret, und ihnen desfalls gegen die Provocanten sowohl,

als



als gegen andere «iwa sich meldende Prätendenten , ein ewiges Stillschweigen auftr-

^ "
Agnattim Berum im Amtgsrichte , den 16. Februar l8oi . Kettler.

gz . Auf einem angeblich von dem JannSEberhards Schovlmann herrührens

den Stück Gründe , baute dessen Schwiegersohn Dirck Claassen eine Hütte , welches

lukmmcn nach dessen Tode an den Rrnje
'

Heeren verkauft wurde , von welchem der

^ ann 3 - nssen dieses Grundstück « igenthümlich an sich brachte , dieser legte vor pl . m.

2 « wahren dem Hauptgrundstück eine Wilde als Pertmenz hinzu , und transferirtr

sodann das Ganze auf seine Erben ab inteüato - Nachdem von diesem der Enne Föl«

kers Käufer geworden ; so vmdicirten Heere , Jitje und Hinrich Zanssen , die zum

Theil minorenn gewesen oder den Kaufbrief nicht unterschrieben hatten , dieses Grund¬

stück und verkauften es sodann im letztverwichenen Jahre an dem Freyherrn Edzard

Müritz zu Jnnhausen - und Knyphausen - Lütetsvurg r'c. , welcher zur Sicherheit gegen

etwaige Prätendentes und um seinen titulmn xoliesüdnis vollständig sicher zu stellen,

LäiciÄ - Licatioues zu erlassen gebeten hat . Kä ejus inüsntiiun werden daher alle

und jede , welche auf dieses seinen Devolutionen nach beschriebene Grundstück , angeb¬

lich bestehend aus einem Hause , Garten und etwas Land , wovon der ganze Flächen-

Jnhalt pl . min . i Diemach gr6 Ruthen y ? I Fuß rheinl . beträgt , woran im Süden

der Fehn - Canal , im Westen Onne Folkerts , im Norden der Moorweg und im Osten

ein Weg zum Halben - Monde schwelten , desgleichen eine zu dieser Warfstädte gehöri¬

gen am alten Wege belegenen Wilde oder auch das dafür auszuzahlende Kaufpretium

resp . ein Servituts - Naher - Erb - Pfand - Reunions - oder sonstiges das Eigenthum
oder die Nutzung resp . schmälerndes Real - Recht haben wogten , oder gegen die Voll¬

ständigkeit der Berichtigung tituli posteKonis etwas Vorbringen können , hiemit pe-
remtoris vorgeladcn , innerhalb y Wochen , und spätestens in termino reproäuctio-
vis den ir . May bevorstehend , Morgens y Uhr anhero zu erscheinen , ihre Forderun¬
gen all scm anzugeben , selbige mit ftr/Mcatoi -ieu in oniAinnü zu belegen , mit dem

Herrn Provocanten gütliche Handlung zu pflegen und nötigenfalls rechtliche Entschei¬
dung zu gewärtigen.

Nach Ablauf des lerminr aber sollen Kcta für beschlossen erachtet und die¬
jenige , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justificiret,
mit demsc. ben präcludiret , das Kaufpretium an die Behörde ausgezahlct , die Berich¬
tigung rkllll poüestronis für vollständig erkläret und den Ausgebliebenen gegen den
Herru Provocanten sowohl als gegen andere etwa sich meldende Prätendenten ein ewi¬
ges Stillschweigen auferleget werden

Hiernach hat sich ein jeder gebührend zu richten.
Signatum Berum im König ?. Amtgerichte , den i6 . Februar rgor . Kettler.

2y . Es wird h -ermt zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß Garrelt Fo¬
cken aus dem Dorfe Bühren , Kirchspiels Lengen , im Fürstenthum Ostfriesland , eine
kleine zu Halsbeck , Amts Apen belegen - Wische , Mentje genannt , so derselbe in
s -m ° 1784 m Johann Fnederich Lheilcken zu Halsbeck Landserkauf erstanden , a»

Sief-



Sieske Siems , Brinksitzer zu Halsbeck erbeigenthümlich verkauft und abgebe!»,hat. Wer demnach wider diesen Verkauf etwas cinwenden , oder an das GrundW
Forderung, An - oder Beispruch machen zu können vermeynet, derselbe hat sM,zunter Bemerkung der vermeintlicheu Berechtigungsgründe und der etwaigen Ber/ii/-mittel derselben , bey Strafe der Ausschließung und des ewigen Stillschweigens , a«rz . April d . I . Hieselbst gehörig anzuzeigen.

Neuenburg , den 22. Januar 1821.
Herzoglich, Hollstem. OldenburgischesLandgericht hieM.

I . W . Aedelius.
za . Nachdem äat« über bas Vermögen des heimlich von hier entwiche^

Kaufmanns Johann Magnus Garvcn der generale Concurs eröfnet und der offene
Arrest erkannt worden , als wird hicmit allen und jeden , welche etwa Pfänder, Geld,
Wechsel, Effecten oder Briefschaften vom Debitors unter sich haben , angedeutet,
solche an Niemand anders als an die aä interim bestellten Curatores, JustizcoirinH
sarius Uven und Kaufleuten Hsro D . Stroman und Stephan A . Rykona , mit Vor¬
behalt ihres daran habenden Rechts abzuliefern, unter der Verwarnung, drßck
sonstige Bezahlung oder Ablieferung a äato an ungültig geachtet , die Wechsel , Gel¬
der und Pfänder nochmals beygetrieben , und die Pfand - Inhaber ihr Vorzugs-Recht
durch Verschweigung derselben verlustig erkläret werden sollen . Womach sich also je¬
dermann zu achten und für Schaden zu hüten hat.

Lisriatum hloräae in Luria , den 4 . März l8c>r.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

ZI . Da über des heimlich von hier entwichenen Kaufmanns Johann Mag¬
nus Garven sämmtliche in Mobileen, dem vorhandenenWaarenlager und Aktivist»
Handlungs - Bücher bestehende Vermögen auf Andringen verschiedener Gläubiger per
Zecrewm vom heutigen Dato der generale Concurs eröfnet worden ; so werden durch
diese Edictal - Crtation , wovon ein Eremplar bey dem hiesigen Gerichte , daszweyte
bey dem wollöbl. Amtgerichte hirselbsr und das dritte bey dem wollöbl. Stadtgericht!
in Emden affigiret , sämmtliche Gläubiger des Gemeinschuldners verabladet , ihn
Forderungen und Ansprüche an diese Concursmasse , spätestens in dem auf den arßen
Jury s - c . präfigirten Annotations - Termin , des Morgens um y Uhr gebührend an-
zumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Verwarnung:

daß diejenigen , welche in diesem Termin nicht erscheinen, mit allen ihr«
etwaigen Forderungen an die Masse präcludiret und denselben deshalb ge¬
gen die übrige Creditores ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

Denjenigen Creditoren , welche durch allzuweite Entfernung oder andere legale Ehe-
hafcen an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , und denen es an Bekannt¬
schaft h -eseldst fehlet , werden der Justiz - Commissarius Loth Hieselbst , sodann die
Justiz - Ccmmiffarii Hedden und Arends in Hage in Vorschlag gebracht, an deren
Einen sie sich wenden und denselben mit Information und Vollmacht versehen können.

Zugleich wird auch der ausgetretene Gememschuldner , da dessen Auffentball
Allbekanntist, zu dem angezeigten Liquchationö -Termin vvrgeladen , um dem Co»-



. Justiz - llommissario Uven die ihm beywohnenbe , die Masse betreffende

^ -l rickten mitzutheilen , und besonders . über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft

rÜ « eben widrigenfalls weiter gegen ihn , den Rechten nach verfahren werden soll,
z ^

8 i -/natum Mräae in curia , den Mn März 1801.
^ Amtöverwalter , Bürgermeister und Rath.

22 . Da über des hiesigen Krämers Johann Friebbrich Happach sämmtliche

in Mobilien , dem vorhandenen Maaren - Lager und Activis der Handlungs - Bücher

bestehende Vermögen per äeeretum vom heutigen Dato der generale Concurs eröffnet

worden ' so werden durch diese Edictal - Cit - tion , wovon ein Exemplar bey dem hie-

siaenGenchte , das zweyte Hey dem wollöbl . Amtgerichte Hieselbst und das dritte bey

dem wollöbl . Stadtgerichte in Emden affigiret , sämmtliche Gläubiger des Gemrin-

schuldners verabladet , ihre Forderungen und Ansprüche an diese Concursmasse , spä¬

testens in dem auf den 22 . Juny a . c . präfigirten Annotations - Termin , des Mor¬

gens um yUhr gebührend zu melden und deren Richtigkeit nachzuweisen , . unter der

Verwarnung:
baß diejenigen , welche in diesem Termin Nicht erscheinen , mit allen ihren
etwaigen Forderungen an die Masse präcludiret und denselben deshalb gegen
die übrige Creditores ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

Denjenigen Creditoren , welche durch allzuweite Entfernung oder andere legale Ehe¬

hasten an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , und denen es an Bekannt¬

schaft Hieselbst fehlet , werden der Justiz - Commissarius Loth Hieselbst , sodann die Ju¬
stiz - Commissarii Hedde « und Arenbs in Hage in Vorschlag gebracht , an deren Ei¬
nen sie sich wenden und denselben mit Information mrd Vollmacht versehen können.

Lignatum Mräse in Luriu , den yten März 1801.
l Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

ZZ. Nachdem6ato über das Vermögen des hiesigen Krämers Johann Frie¬
drich Happach der generale Concurö eröffnet und der offene Arrest erkannt worden,
als wird hiemit allen und jeden , welche etwa Pfänder , Geld , Wechsel , Effecten
oder Briefschaften vom Debitors unter sich haben , angedeutet , solche an Niemand
anders , als an den aä interim bestellten Lurstor , Kaufmann P . Fr . Conerus , mit
Vorbehalt ihres daran habenden Rechts , abzuliMrn , unter der Verwarnung:

daß alle sonstige Bezahlung oder Ablieferung » äato an ungültig geachtet , die
Wechsel , Gelder und Pfänder nochmals beygetrieben und die Pfand - Inha¬
ber ihres Vorzugs - Rechts durch Verschweigung derselben für verlustig erklä¬
ret werden sollen.

Wornach sich also jedermann zu achten und für Schaden zu hüten hat.
Liznatum bloräae iu Luria , den y . Marz lgoi.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.
34- Stadtgerichte zu Emden sind aä iusiantiam des Speckhänd-

lers ^ LNNAbben daselbst eäietalss Wider alle und jede , welche auf das durch - Provo¬
kanten von dem Rathsherrn P . E . Adami privatim anerkauste Packhauö an der Spie-

< No . 12 . Ssö . ) gel-



gelffraße in Comp. ly . Nv. 73 - , aus irgend einigen Grunde einen Real - Achnj,Servitut . Forderung oder Näherkaufs- Recht ;u haben vermeinen , eum tenichvan y Wochen , et revroüuct . praeclust auf den t >ren Juny nächstkünftig, dxß .-r,^mittags um io Uhr , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens
Präciusion, erkannt.

ZZ . Alle und jede , welche an die diskütientische Eheleute Albert OlligsLnemann zu Papenborg oder deren Haab und Güter Anspruch und Fordciurg
werden hiedurch ein für allemal ellicrulicer citirer , solche Forde - ungen in b
chen , nach erster Bekanntmachung dieses , bey dem hiesigen Gerichte,zu p . vpvu^
und gebo . ig zu- justificiren, widrigenfalls den nicht erschienenen em ewigesE.tllljihUd
gen aufolegt werden soll.

Lign . Papendorg den 34 . Februar 1801, Godfned Bueren,
Richter zu Papendorg.

26 . M inüÄntiam des Jibbr Bartels Rick'ers werden alle und jede , wch
auf den von seinen Geschwistern zum Ganzen an sich geb . achien Heerd Landes mds
Neffumer - Grobe , Berumer Amts , angeblich beste '

..Kid aus dem Witthschaftr - tzb
bände , einem Backhause , Kohlgarten , 54^ Diematcn Lui .des , 5 Todrellgrähtt qdem Neffumer Kirchhofe , z Frauens- und r Maniies-Sitzstellen m der Kirche dchij
und einem kleinen Torfmoor , ein Dicustbarkelts - Näher - Pfand - oder sonßP
den Ertrag der Nutzung schmälerndes Real- Recht haben möchten, wie auch d -ejemg,
welche auf das von dem Provocanten an seine Geschwlstere auszukehrende Geid -ft»
tllm Ansprüche zu machen sich berechtigt glauben dürften, hiemic perenuone voczn
laden , innerha d z Monaten und spätestens in termmo reproäriurionit. den 1. Zch
bevorstehend, Morgens y Uhr anhero zu erscheinen, ihre Forderungen anzun,ritt»,
selbige mit Justificatorien zu belegen , mit dem Provocanten gütlich zu unterhaM
und nötigenfalls rechtliche Entscheidung zu gewärtigen . «Nach Ablauf dieses termlui aber sollen scm für beschlvffen erkläret , »Ä
diejenige , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder sie nicht gebührendW-
siciret , damit präcludiret und ihnen gegen den Provocanten sowohl , als gegen s-e-
stige etwa ffch meldende Prätendentes. ein ewiges Still,chweigen auferleget werden.

Signatum Berum rm Amtgerrchte , den yren Marz 1801»
Kcttler,

Litwtto Edicrakrs»
1. Nachdem die Trientje Koehuus bey dem hiesigen Stadtgericht klsgÄ

imgskracht , daß ihr Ehemann , der Seefahrer , Namens Jan E-Hmit , sie seit m
volles Jahr heimlich verlassen und von hier entwichen , ohne seitdem d -emnW
Nachricht von seinem Aufenthalt gegeben zu haben , mithin eine bösliche DeckW
obwalte , sodann wegen dieser Uncreue auf die Trennung ihres Ehebündmffes anp
tragcn hat ; so wird von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt gedachter F
Smit durch gegenwärtiges öffentliches Proclam , weiches hiesrlbst undzuLeer arp
schlagrn , auch den hierländischen Intelligenz - Blättern dreimal zu lnsernen,



471

.,a..2e'aden , sästo innerhalb drey Monaten und längstens in termino pi-seM
a - I. I! den 2 -! Juni) , am Vormittage um 12 Uhr vor dem vsxnt . 8enst . Rosmgh

, ,l Mtbl'au .'e zu erscheinen , die Ursache seiner Entweichung anzugeben , und m
derGüte rechtlichen Erkemrt>rr.ffes zu gewärtigen , unter der Verwarnung,

k - 3 in ^all seinesAussenblcibens .er für eenen böslichen Verlassen erkläret , und nicht
nur auf die Trennung seiner Ehe mit der F , Koehuis erkannt , sondern er auch irr

die Strafen derEhescheidung verurtheilt werden soll ; wornach er sichalso zu achte«

^
bisnstum hlmäss in Eures , den lOten Marz 1821.

Mn Lenatns . de Potterr , Secret.
N 0 t i. f ic « t r 0 n e s.

1 . IZz- Eisss et Peter van Oterenclorp tustelien ösbezche 2 ^ien te lllrrr-
öen mss^t en vsrüoopt men sllerstsnäs 2oorten vsn LorlelZoeä ; wzl vsr^oekeil

een ieäer Eunst en Lseommenästis , 7Ver5preyken ^oet 6oeä en civile krz -s.

2 . Der Sielrichter Andreas Noemdcs Janssen in Rysum .macht als Cura-
tor des Nachlasses der weyl . Tetje Janssen Gerhardi hiedurch öffentlich bekannt , daß
sowol diejenigen, welche an der gedachten Aachlassenschaft .etwas schuldig sind , als
die , welche auf selbige Prätensionen haben , sich binnen 4 Wochen bey ihm deshalb
melden und resp . Zahlung leisten und ihre Befriedigung gewärtigen müssen ; unter
der Warnung , daß sonst wider sene Klage werde erhoben , und diese mit ihren Fe¬
derungen werden enthört werden.

Rysum , am 21 . Februar1821»
z . Sowohl die neuen als die alten respective Herren Jagd - Pächter werde«

erinnert und recht sehr gebeten , sich mit der Bezahlung der ganzen Jagd - Pacht pro
Mi Ausgangs Märze , ganz ohnfehlbar bey der Königl . Forst - Casse einzufinden.
Widrigenfalls solche laut allerhöchsten Befehls auf eine andere Art beygetrieben wer¬
den müssen.

Aurich , den22 . Febr . .1821 , Königl. Preuss. Forst- und Jagd - Amt.
Grube.

4 . Auf erhaltene Vollmacht werden alle diejenigen aufgefordert, welche a«
den Garnier Mattheessen Forderungen haben und schuldig sind , spätestens in termins
auf den - ten April an Untenbenannten ihre Rechnungen und Forderungen persönlich
oder durch postfrcye Briefe anhero zu produciren ; Außenbieibende werden nach Ablauf
der Zeit nicht mit zur Llguldanons - Masse angenommen werden können ; fäumhasre
Schuldner ebenfalls haben nach Ablauf der Frist gerichtlicheAnsprache zu gewärtigen.

Hage , den25. Februar1824.
Zocke J . Duis.

. , . .^ 5 ' . In dem Herrschaft!. Gehölze zu Lütetsburg find einige hundert gründe
und ftyche junge Eichen von Z bis 8 Fuß hoch abzulassen , die geringste Gotte zu
L Gtuber das Stuck, die Größeren nach Verhältnis etwas mehr . Liebhaber erhal¬

te« .
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ten die Baume gegen baare Bezahlirng und nicht unter 50 Stück . Sie könnelif»
deshalb bey dem Unterzeichneten durch postsreye Briefe oder persönlich melden.

^
Lütetsburg, - den 4ten März 1801 . Ahlers , Burggraf.

6 . Der Halbmeister Peter Meyer zu Friedeburg hat pl . min. 70 Wj
Nhe Roßbänte zum Verkauf ; wer ftchcge brauchen kann , melde sich je eher je lir^

7. Da ich die Behausung nebst completer Brauerey und Zubehör, z«
weißen Hirsch genannt , in der Stadt Norden belegen , von dem Brauer A . C. W
ken gekauft habe, und selbe bevorstehenden May beziehen werde ; so Habs das Mpi-
« en , einem geehrten Puol >co nrcyr nur dieses anzuzeigen , sondern auch , da,cyk,
Brauer - Geschäfte darin fortsetzen werde . Mich bestens zu empfehlen ; , durch gm,
Waare und reelle Behandlung hoffe die Gunst eines jeden zu erwerben und zu a-
halcen . Jan Jibbcn Aiberts.

8. Da der Schulmeister Schetsberg in Grotegaste wegen seines hohen L
ters zum gehörigen Unterricht der Kinder ruchr mehr im Stande ist , so wünM»
Gemeine zu Grotegaste , unter Approbation erneö yochwürdigsten Conystoru , b»
selben baldmöglichst einen Custos , welcher den Schulunterricht , und auf Verlang!»
auch das Singen in der Kirchê zu Grotegaste und sonstige Schulmeisters - Pflichm
gm wahrnehmen muß , an die L -erte zu setzen . Mer diese .Station , bey welcher k
Competent ihm sehr vortheuhafle Konditionen zugestchert , erhalten kann , anzuM,
Lust und Geschick hat , wolle sich je eher desto lieber bey Unterzeichneten KirchE-
stehern desfalls persönlich oder durch pvrtvfreye Briefe melden , sich die nahemK
dlngungen von ihnen geben lassen und über die Zeit des möglichst zu beschleunigem
Antritts der Station contrahiren.

Coldemüntjen und Grotegaste , den zSsien Februar l8oi»
Abel V . Grveneveld . Hardert W . Fehnders.

9. Giedeon Harms Engelcken im Hage ist willens , 18 schöne Körbe Bin
ne» aus der Hand zu verkaufen ; Kauflustige können sich bey ihm melden.

10 . Die Ammer - Arbeit zu einem neuen Orgelboden in der BarstederKich
soll daselbst am 2i . März öffentlich , nach vorhandenem Besteck ausverdungen weck».
Auch wrrd alsdann ein dicker Eschenbaum am Kirchhofe stehend , und einige bey d»
Pastorey stehende Bäume , worunter vier Eschen und ein Ipern , verkauft weroeii.

Gerd Konten , Alrchverwalck.
11 ^ Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß die Lohgärberfabrique der,»

diesem Wu . ter zu Emden verstorbenen Wutwe Sax von deren Erben fortgesetztwich
und daß diejenigen , welche Bestellungen zu machen , so wie auch die , so AeMnz
zu verfügen haben , sich bey dem Vormund des Kindes , Vierziger Konten melck
müssen. - . ^

12 . Oie § eens » xvelke no § rets aan Kinnen , Kanten > Kettel - eo lli-
mer - Vvek ok äier ^elvlce ts pretenlleeren Nedben van xv^ len 1'

rMje j -mllch
Kinnen - Kanister in Lreetrvl , mosten Nunns b'recenüonen binnen 4 Ueeter bj

HM



krsr Drven , Hinrioh flanlken kakster et Sonst te SrsetL ^I Lanzeeven ; nsäleo Tzeä

Hunnen r)' rloll mst niemanä mesr in lösten.

iz . Ein gesetzter junger Mann von gutem Herkommen und unbescholtenen

Cbarscter , welcher sich 6 Jahre in England aufgehalten , wünscht gegenwärtig in

Emden oder deren Gegend auf einem Comtoir oder in einer Wem,en - Handlung un-

terrukoinmen, er schreibt eine recht schöne fertige deutsche , französische und englische

Land , welche Sprachen ihm auch ganz eigen sind , ist vollkommen im Rechnen , auch

in dem einfachen und doppelten Buchhalter, , hat übrigens viele me, kanülische Erfah¬

rung , kann die besten Zeugnisse auf Verlangen beybringen , und versichert den Em-

vlvoer seine Erwartung gänzlich zu entsprechen . Das Nähere ist durch Addrejsinmg

weniger Zeilen an S - N bey dem Buchhändler Herrn H . H . Wenthin in Emden abzu¬

geben , gleich zu erfahren^

14. Daß ich durch den verrichteten Lurstum und Lxamen in Berlin zu der

Ausübungder Arzneykunde berechtigt worden , zeige ich dem Publrko und besonders

denen , welche sich vor meiner Abrerse nach Berlin meiner Hülfe bedient haben , er¬

gebenst an. Loga , den 2. März i8si . Peters,
der Arzneykunde und Wundarzneykunde Ooctor.

15 . Der Schuhmacher - Meister D . G . Brüggemann in Emden verlanget

gegen Ostern 2 in dieser.Profession gut geübte Gesellen ; er verspricht gure Arbeit und

guten Lohn.
16. Der Mühlenzimmermeister Edzardt Ärjen in Neffe hat 6 bis 7 Zoü

dicke und 24 bis Zv Zoll breite Zperne Posten , 15 an der Zahl , und pl . mm . 15 Fuß

lang , zu verkaufen , so vorzüglich zu Mühlen - Räder gebraucht werden können«

Kauflustige belieben sich also bey ihm zu melden,

17. Da die Lntetsburgische Herrschaft gesonnen ist, einen am Norder Fehn-
Canal an der Brücke , ohnwert des Verlast - Hauses bequem gelegenen Strich guten
Baulandes in verschiedenen Parteien zum Hausbau anszuthun ; so können die etwaige
Liebhaber sich von Stund an bey der Rentey Hieselbst melden , die Cvndiriones ver¬

nehme» und contrahiren.
18 . Da fälschlich verbreitet worden , als wenn ich die Tischler - Arbeit auf¬

gegeben ; so zeige hiemit an , daß - ich anjetzo einen ansehnlichen Vorrath von allerhand
Modeln fertig habe , als : Mahagony - SecrctärS , Büros , Comtors , Commodcn,
Tische , Stühle , Kabinetts von Eichenholz ; kurz , was zu einem Möbbmcnt gehört,
und sind täglich bev mir zu bekommen : rccommandrre mich dem Publiko ' besten ? .

Joh ; Hin , Budde , Tischlermeister m Leer,

ry : Fünf große ganz englische Glaofensier , einige kleinere Fenster - Rahmen,
eine große mit Eisen beschlagene Krippe und eine Rauft , wie auch sonstige alte Bau¬
materialien , stehen in dem Hause des Kammer - M 'estorls Tannen zu vorionfen . Die
Glassensier können jedoch erst auf May insiehend verabfolget werden . Man

^
kann sich

auch bey dem hiesigen Zimmcrmeisier Dledrrch Janssen deshalb melden,'



Mt«so . Wey mir Untergeschriebeuc» stehen zu-ru Berksuf fertig allechrr
Ochende Uhren mit und ohne Glockenspiel nach her .neusten Art mit Mah^ .HLusen ; Tafel - Pendulen, welche achtLage in einem Aufzuge gehe » ; sogenannteke Misten und Friesische. Auch sind bey mir allerhand goldene und silberne TsiL«!

'
- >Uhren zu haben , und verspreche ich be>y geneigtem Zuspruch gute und billige K?

Handlung . f
Zugleich mache ich hiemit bekannt , daß noch zwsy Uhren bey mir MLholung fertig liegen , tvelche mir bereits vor -einigen Jahren zur Reparatur mgelj,̂ -

fert sind , und wovon ich wünsche , daß die mir unbekanntenEigenthümersich deshchlnächstens melden mögen. k
Auch wünschte

'
ich einen geschickten Uhrmacher - Gesellen , so -wie MsLehrburschen zu haben , und können diejenigen , welche dazu Lust haben, mit MlZeugnissen versehen, sich deshalb bey mir melden. z

Norden, den 4- Marz i 32i . A. Z. Abelius. "
21 . Im Flecken Hage befindet 'sich nach dem Absterben des ChikUkgiDli- »

mann , nur ein Ehirurgus . Ein zweyter , der geschickt ist und ftitt Metier versteht,!
würde, falls er sich daselbst niederließe, sehr guten Verdienst und Auskommen fiM t

Berum , den ir . Marz iFsi . Kettler , Oberamtmann. k.
22 . Bey Ausfertigung des in Uro . 12 . dieser Anzeigen ? LF . 3 ^4 . bsto. ^ . ^

kttserirten ?roclamaüs ist aus Versehen statt Frantz Hesse Wrttwen, Gerd Hesse M - l
wen gesellt . Dieses ist jetzt abgeändert , und wird solches hiedurch bekannt gemacht i

Pewsumam ^ önigl. Amtgerichte , den 9 . März 1801 . D . Kempe. l
2z . Der Krämer Bonns Peters ist willens , sein in Novden an der Mstu- s

straße stehendes wohl durchgebauekes und eingerichtetes Haus , worin ein WM, s
eine Küche , Kammer , Sommerküche und sonstige Bequemlichkeiten vorhanden, fu- k
«er die daran befindliche Scheune mit einem Guts und Stallung für Kühe und Mi
riebst Warf und Gartengmnd, ans der Hand zu verkaufen . Lusitrag-nde,Werden dchr
«rsucht, sich je eher je lieber bey ihm selbst oder hem Mützer Mpt Janffen zu mrlküi
und zu -contrahiren . Etwaige Briefe erbittet man franco.'

24 . lstoelk ? . Aattdeken , OlaLemaaker en Server , verlangt eenen l.»
.churscb von woeäer ^ uMrinA ; vvssr äachustchoe beskr, kan LiA b/hsmMch-
leeren , -woonenäs in üeAerkstraat, anüaanäe L1a)i Nyinenäs in äe Uoräerüwt
-tot Dmäen.

2Z Es wird ein Bäckergeselle auf dem Lande verlangt, er kann sogleich
« der um Ostern iu Dienst treten ; wer dazu Lust hat, - kann sich - bey de«, Bäckermism

'Matthias Rabenberg in Leer meiden , weicher nähere Nachricht grebt.
26 Der Silberschmidt C. Schultz in EsenS verlanget von Stunden an eine«

Kbrburtchen. Wer dazu Lust hat, kann sich persönlich oder durch pvrtoftchePnch
Key demselben melden»

^

r



27. Nachdem der Herrschaftl . Lütetsburgcsche Platz im Junkers - Rotte , BÄ

rnmer Amts , den Siebe Helmers gegenwärtig bewohnet , und wobey 88Z Diemath

B -nnenländ und 17 Diemath Polderlaiid , am isteuMay rßvL aus der Pachr fällt uni»

28 . Me diejenigen , welche noch an den Nachlaß des ' weist . Apothekers

Theune >,n Lter schuldig - sind , müssen binnen 4 - Wochen an den Gerichtsschreiber Ih¬

nen Aakl -Mg verfügen ;
' widrigenfalls ' dieser ohne weitern Verzug , zur Einklagung zrr

schreiten von den Erben des :c . Thenns ' angewiesen ist.

2y . Es siebet '
; n Leer in der Peporstraffe , hinten an " dem EmBstrom , eiv

schönes geräumiges Haus auf ein oder mehrereJahren zu vermischen . In diesem Haus^

befinden sich vier UNterstudeN, eine geräumige Küche mit einet Regenbacke und Brun¬

nen , auch eine Kinderstube ; oben im Hause befinden sich zwey Stuben und g schöne

Bodens . Hinter diesem Hause ist ci -re geräumige Scheune mit eniem Heu - und Lorf-

Bvdcn versehen , auch ' können Preröe und Wagen darin gestaltet werden . Hutter

dickem Hause und Scheune befindet sich ein angenehmer Garten mit einem schönctt

Lufihause versehen , welches letztere über den Ems ström gebauet ist ; wer zu diesem

Hause Lust hat , kann- sich persönlich oder durch postfrcye Briefe an den Prediger

Schelten zu Esklum melden , wo die Conditionen können eingesehen werden.

Z0 . Os Nimmerdans ckkkrrem lstarets tot NvviBum lissch eenen Aperen
600m ts verLnogsn , 6is Ltsmm is 12 Voet lanA , 4 Voet ln Oooruütt , SArchlZt;
r>oA l van r,8 Voet , z Voet in Ooorfnitt ; 4 bäuuv - Oioleken , >vaar onäer 1 vier

Voet in Ooorsnitt , 2 Voet bovA , e ^ t sti^ t ; eertslzü Nrompliout toe äVa ^ en --

Nromgen , 00k Nalchen : xviens 6aüinA is , hellevs Lroli Hz, Hoven genoemste ttz

rdeläen . Nvixlum , äen 5 . Nasrt I8ol.

Zl. Vermuthlich wird jemand nächstens zu Leer einen Ellen - und Krude-
nier - Winkel abzustehrn haben ; es würden demselben lieb und reell seyn , wenn sich
jemand dazu geneigt und schicklich finden sollte , benanntes so im Ganzen nebst Gs-

rathschaften zu übernehmen und an sich zu kaufen , wie auch dessen Wohnung heuer-
Üch mit '

anzutreten : - der Mackler Nienaber der Jüngere - daselbst kann nähere Nach¬
richt davon geben.

Z2- st)' O - O . van Karle , aan äen Volk ts Omäsn . 2vn Eastanjen , Na-
kel - sto2z,nsn sn Vz,Zsn ts belromen.

ZZi Da der minderjährige Tebbe Tvnjes überall Schulden machet und ver¬
schiedene von seinen Sachen versetzet , so wird ein jedweder von Gerichtswegen gewär¬
mt , drm

^
Tebbe Tbujes und seiner Frau nichts zu borgen , sich mit demselben in kei¬

nen Kauf noch sonstige Contracte einzulassm und keine Pfänder von ihnen anzuneh¬
men ; widrigenfalls derje - ioe , der dieser Bekanntmachung zuwider handelt , xn gs-
ivsrkigcii hat , daß die nstt dem Tebbe Tönjeö und seiner Ehefrauen geschlossen ? Eon-

w ' eder verbeuret werten gvu ; ; o weroen sie erwa ' ge Lioor,-aooi ouz « st »-

fordersimst in hiesiger Rentey zu melden , Conditiones zu vernehmen und ihr GebKtttwerdenssvkl ; so werden dieetwa ' ge Liebhaber dazu aufgcfordert , sich

zu eröfnen.

traer?



rraüe Kr null uni, nichtig erklärt , der Ereditor seiner Forderung verlustig gehen W
zur unentgeldlichen Zurückgabe der gerauften Sachen und c-er Pfänder angehalten

sich ein jeder zu achten und für Schaden zu hüten hat.
Sianawm Lum am Königt Amtgenchte , den 7. März l 8oi . K- ttl- r. s

34 . Ein Jüngling von guter Erziehung , der auch in der deutscheiiund la- >
. -tnitcken Svrache hübich bewandert ist und auch die Musik versteht , wünscht von !
Nn . nd au oder auf nächstkünftrgen Ost- rn bey einer Gerichts -- oder Privat - Persoa !
als Schreiber angesetzr werden zu können. Nähere Hrachrrcht giebt der Schullehrer i
Huiöken in Loquard . Briefe erwartet man -franco . '

Die Wittwe des weyl . Eds Oltmanns m der Wrndel bey Jever M
von ihr selbst bewohntes Haus , mit 2 Gärten , worm viele Obstbaume , nebsi

. m? . rr/n BüraLr - frey Land , wovon nur jährlich 18 Wchaaf an die rc. Kammer br--
-'k ^Eden aK f !-yer Hand verkauftn . Liebhaber können sich am 28 . Aarzt -z

NachmMags
'
um 4 Uhr in des Gastwirths Fr . Claffen Hause auf der SchlachtmJ,-
und nach Gefallen contrahiren ; die Conditlones sind sowohl bey dr?

Echneri!, als auch bey dem Herrn Copiisten Suhren in Jever alle Tage emzusehen.
Der Gold - und Silberarbeiter Gastmann in Jever begehret auf Ostm

einen weriverständigen Gesellen unter Versprechung eines guten G -h -lts . ErerW
sich baldigst zu melden.

^ Es steht ein schönes von Meinke L Pieter Meyer verfertigtes Forte-
. ^ ^ . kaaonv ' Lolr , so bereits ziemlich durchgespielt , in Aurich zum Ver-

Auf
"

Näh -? e Nachricht
^
von diesem säubern Instrumente ertheckt der Herr MsM

Bock gute Saat - Land - Vohnen , Brau - und Futter - Haber
bey mir bey Tonnen und Lasten zu haben.

Diederich Ayden.
, ^ noch ohngeachtet gütlichen Anmahncns sich « och vielemit der Fe-

- onÄlÄsiql
"

nichsüm ? ,
'

sj ? s !»Kbunsfdlr Buchschüd.» i - Ä
'
lW

B -r-Md Br -» t -z -» d- - uf P - x- >>b" «-r - S » l,I ist will-»- s-w- M-40 .
,

^
,
rrnr > - st

^ Nocken - oder Welzen - Srem und I LrechMWühlo - wonn ^
^ ^ ^ .inander folgende Jahre , Ma « i 8° i anzuire-

k^ ^ !ch-ur^ ^ i! bhab-rkönnensich bey ihm emfinden , auch dl - C -nd '.twm
vorher bey ihm emsehen und nach Gefallen heuern.

^. Bey Aaron Gersons in Dornum ist vom besten Klee - und Brabantschen-
»m « M- .! K-. i° , , u »°bm ; ii -dh- d-, d-U-d ° ° st« i-



4L. Ms ö!e geeoe . welke iet5 van äs ln Leer verstorvevs1>^vtjs Llsr-

te»s te pretenäesvenliedbeo , o/ce voL za «lese !re sckuIäiF is , mosten nret

risenleo ^ k öevies binnen vier Deeken b^ «len bssteläen Luracor , LooriMSü

Lernt äs Leer in Leer , meläsn en LstalinAs bs^ovAsn.
Leer, äen 12 - älaart rZvl. Lsrrlt äs 8 esr , belteläer Lnrator.

4Z . Lr warä te Lmäen in een V-ierwinkel een tot äexe ^ stäire eeiebiLts

Person verlangt; men meiste 2iZ teo stien Linste dz-- äe Heer klillipp! Lax otce

x^ Achrichr . Feiner Cichorien oder Deutscher Kaffee , zubereitet , daß

er ebne Zusatz von ausländischemKaffee , angenehm zu trinken ist . Man mnß aber

nurba !b so viel Deutschen Kaffee für jeden Topf nehmen , als man fremden Kaffee

aebraucht . Man kann auch , anstatt L Loth fremden Kaffee , nur i Loth desselben
nehmen und Z Loth Deutschen Kaffee ; so erhalt man em Kaffeegetranke , das eben so
stark ist als von 2 Loth fremden Kaffee, und von einem so angenehmen Geschmack,
daß es sich den Beyfall aller Stände versprechen darf. Einzeln kostet das Pfund
0 Stüber , für die , fo damit handeln , bey 25 oder Zo Pfund , rst der Preis niedri¬
ger. Ist zu haben in Leer bey G . G. Macken , Buchhändler.
" Steckbrief.

r . Nach einem bey der hiesigen Regierung eingekommenen Schreiben der
Herzoglich - Oldenburgischen Militär - Commission zu Oldenburg , hat sich jein beur¬
laubter Musketier , Namens Johann Leonhard Schnöde, mit semer Frau und Toch¬
ter von dorten entfernet und verschiedene von Kaufleuten anvertraute Galanterie - und
kurze Maaren mitgenommen.

Dieser Johann Leonhard Schnöde ist aus Prag m Böhmen gebürtig,
spricht eine vberländische Mundart , ist von langem schlanken Wuchs, hat ein kleines
schwärzliches Gesicht , eine gebogene Nase , einen kleinen Mund , schwarzes , oben
grschornrs, an den Seiten verschnittenes und hinten in einen kleinen Zopf gebundenes
kräusliches Haar , und ist bey seiner Beurlaubung mit einem runden Hute , blauen
Ueberrockmit bezogenen Knöpfen , weissen Mondirungs - Unterkleidern und schwarzen,
ganzen Kamaschen mit gelben Knöpfen bekleidet gewesen. Er führ den , ihm anver-
trauken, in - und auswendig gelb angestrichenen , mit mehreren Auszügen, deren
jeder einen messingenen Knopf zum Anfassen hat , versehenen Kasten , so wie solchen
die hausirenden Jralianer zu tragen pflegen , mit Galanterie - uud kurze Waaren an¬
gefüllt , bey sich. Seine Frau ist aus dem Lippischen gebürtig , spricht in dem Dia¬
lekt dieses Landes , ist langer Statur , und trägt , wie ihre rsjährige Tochter , die
Lippische Tracht.

Da nun an Ertappung dieser Leute sehr gelegen ; so wird den Gerichtsobrig¬
keiten dieser Provinz hienüt aufgegeben , auf besagte Personen genau vigiliren und im
Betretungsfall arretiren zu lassen.

Aurich , den ZtenMärz 1801. Königs . Preuss. Ostfriesische Regierung.
Verlobungs - Anzeigen,

i . Vonunserer heutigen Verlobung zur baldigen Eheverbindung benach¬
richtigen wir hiermit unsere geehrten Freunde und Bekannten.

Emden , den 4. März iLoi . B . Altmann. H. C. Wittkugel.
( No. l - , Ttt . )
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2. Unfern geehrtesten Verwandten und Freunden machen wirunsere U
lobung zur ehelichen Verbindung ergebenst bekannt , und empfehlen uns bersch«
Wohlwollen . Emden , den io . März 1801 . A. H . Escherhausen.

z . Unsere Verlobung zur Eheverbindung machen wir unfern Anverw-M
vnd Freunden ergebenst bekannt.

Critzum und Borgum , den io . März 1801 . Menno Rösing . Gepke M »-
Geburts - Anzeigen.

1. Meinen hochgeschätzten Freunden und Anverwandten zeige ich hichni
ergebenst an , daß meine Frau gestern von einem gesunden Knaben glücklich entbrich,
worden . Neustadt - Gödens , den 7ten März l8or . Gitternrann.

2. Die am 6ten dieses erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau vmi-
ver gesunden Tochter mache ich meinen Freunden und Anverwandten hiemitergM
bekannt . Emden , den 12 . März 1821 . C . H . Metzer.

Todesfälle.
1 . Alle » unfern Verwandten , Freunden , Gönnern und Bekannten »nach«,

wir ergebenst bekannt , daß uns am 23 . Februar des Abends um 8 Uhr unsere M
trr und Großmutter , Anna Elsabeta Booms , verwittwete Pelersen , in einem N„,
von 64 Jahren , nach einer anderthalbjährigen Wassersucht und Bruftzehrung durch
den Tod entrissen worden . Jeder , der die Verstorbene gekannt , wird uns , dien»,

sie an dem Sarge als die zarteste Mutter beweinen , den gerechten Schmerz undThnl-
« ahme nicht versagen ; davon sind wir auch ohne Beyleidsbezeugungen vollkoninm

versichert . Emden , den 2. März 1801 . Die Kinder der Verstorbene
2. Am 4 . März entschlief an einer Auszehrung Heye Behrens Carsten«

Müller auf Oberahm bey Neustadtgödens , im Z2sten Jahre ; welches dessen Verwand¬
ten und Freunden hiedurch unter Verbittung von Beyleidöbezeugung bekannt gemch
wird von den nachgedliebenen vierKinder ».

Z. Am 4ten dieses , des Morgens zwischen 8 «ind - Uhr, starb m»
geliebter Ehemann , der landschaftliche Ordinair - Deputirte und Deichrichter Hibbs
Jildens Sassen , im sisten Jahre feines Alters an einer auszehrenden Krankheit, wel¬

chen gewiß für mich harten Todesfall ich hiedurch bekannt mache.
Hage den ic>. März 1801 , Wittwe des Verstorbenen.

4 . iVlzme ^ eliskäe hlüisvrouw , Uemäa krielenbvr ^ , Feb. Ikoslke,

wieräe m/ äsn 5 . lieber Naanä na een LorkkLiskte van 7 ^ eerren , io l

bilks jsaar Haares Ouäeräoms . 6oc >r een LNAte en xali ^ e O006 ontrulit , er

200 ilc änrv vertronwsn , in eeuwiAe Heerl ^ klieiä opZenomen , na een verZs-
Qve ^äe Agtverbinciing van bzrva 27 haaren.

bstalaatesäe nit een von § lionwel ^ k 2 Kimieren , öle met

ws« hebden , om kiet Verliesüe betreuren , av ^ e^ ien 2 ^ voor en haar, esu

re ^ t ^ eaaräs Vrouv en Noeäer was.
Ih Aeev äoor Herren hiervon an alle Vriev6en en goeste llssteE

Xsnnis , niet twvkelsnäe an kiaars DeeknemiuZ ,
' t weih ik Mnäer lchrit'celvii

VerreekerinZ verwalte.
Lmäen , äen io . Uaartrzor . krisseniuzr ^ .



» Net dedLLAäe den vrzrma ^ tiAen Opperbeer , in Wiens Land »nse

. . z,et onverbiddei ^ ice van Lallen Kaad , Marien hartel ^ b ßelietden

M « Le
'
rdardus 8ax , doorMddel van b^ na 8 / aaren door Verkankering eyVer-

< k -
'
rivLen en emdel^ k door bet Water en üerke aaniioudende koortLen , den

« derer ülaand , des Niddas vm 2 I/ir , in den Ouderdom van Zz/aareu iLlaanä

^ xii in det elfte ) aar onrer aan ^ ename üuiwi ^ ksverbinäinA , door

eenen ^ sten , en Zei^ ir itc op goede 6ronden koox en vertronwe , raÜAe»

vooä uk mvn en onres eeniALen 2oontz
'es I ^isfde - ^ rme » weg te rukken en

nit de
'
kawv - Uoeüyn derer WZereid in de raiige Ooüervi ^ Liieiä te verpiaatren»

K gu^ te mv van mvne droevi § e ? 1!§ t , door Uiääel van deren onre ^ aaftbs-

üsanden rulLs te notidceeren . ^ ,
Lmäen , den io . Mart l8OI . VVeäeve 8ax , Aeboorne 1 srdor § .

6. Dem Herrn , welcher über Leben und Tod zu gebieten hat , gefiel es,

meinen einzigen hofnungsvollen Sohn Johann Heinrich Rudolph Peters , in der be¬

sten Blüthe seiner Jahre , nemlich im aisten Jahre seines Alters aus dieser Welt ab-

zufvrdem und ihn in eine bessere Welt hinüber zu führen . Hart ! unerhört hart ist

es für mich ; doch in dem Rathschluß Gottes war ihm bereits sein Ziel bestimmt , nach¬

dem er schön über r Jahr an der Wassersucht laborirte , und wozu sich denn noch zu¬

letzt die Schwindstichts- Krankheit gesellet ?. Er war während seiner ganzen Krank¬

heit im Leiden geduldig, und zuletzt auch zum sterben bereit , nnd so schlief er denn

auch sanft und ruhig am 9 . dieses des Nachmittags 4 Uhr ein . Ich ermangehe also

nicht, diesen mich betroffenen harten Todesfall allen Anverwandten und guten Bekann¬

ten unter Berbittung aller Condolrnz bekannt zu machen.
Aurich, den 12 . März 1301 . Otte Peters.

7. Am roten dieses Monats traf mich das harte Schicksal , daß meine

theure Ehegenossm , Greetje Sassen , mir von meiner Seite durch den bittern Tod

gerissen wurde ; welchen schmerzhaften Verlust für mich und meine beyden Söhne
meinen guten Freunden und Bekannten hierdurch ergebenst bekannt mache.

Schleen, den io . März igoi . Joh . Joesten.
8. 8et bee/t den Leer dsbsuAt , om de LZteband de Idefie te breeken

tüsscksn wz? , mzme Anders en mzm Aeiiskde Uan , Jasper kezren , op 2aturda§
den 28 . ? ebrnar ; rno isten w ^ Kvrdoor bekent maken an alle ßoeds Vrienden
eollskenäen , om in onrs Oroskkeid mst mz^ en rnzme vier Hinderen Deel te
nemen vIlmsen ; door deren maule i !r an alle rnzms Aoeds Vrienden en Aoeds
öellenden belrest , vm van Lrieven van Konwbeilla ^ verloboont te worden.

^
Diesen Morgen starb meine liebe Frau , Töbcke Steenblock , an den Fol-

grn der Schwindsucht im rzsten Jahre und im 4ten Jahre unserer vergnügt geführten
Ehe. Brrmermohr , den n . März 1801 . Ahlrrch Weyers Wattzema.

und ruhig entschlummerte heute Nachmittag um 3 Uhr , zu einem
g - l -ebter Vater , Jann Klaassen Zinning , in cmem gesegneten

Monaten , an einer gänzlichen Entkräftung . Er star»
«k» Lvd des Gerechten . — Ewlg unvergeßlich wird uns sein Andenken sryn»

Nn-



werthen Anverwandten und Freunden dienetMses , unterAM-

a!s Nachts um i Uhr Ed
^ war die Ursache , daß er , nochkaum^fremdenWelt. Eme langsam ^ Genosse meines Lebens , fiJahre Bürger^ cnerden , Stärke, mir und meinen drey unmündigen Ki »-fräh und , trotz sonstrger Äomindu^ rte er die ihn von einer höher» Hand aufgckg-dern entnsmmenwurde . F^ verbunden mit der Hvfnung des Wrederfthns i«te Leide«, nnddies Ueverz gN-yn

^ Trost , worinnen ich Beruhigung fink.einemvoSkommnerenZuftan , r >r o ,
die ich um ihn weme, als gerechtWer ihn sekannt, ^ er siM gewiß
Klagen verbeten.an , und m dieser Voranssetz g

Jade Maria Eilerts, ged. SiM.Wittmund, am ir . Marz isoi . ^

1
r
r

er

Brodt - Lleifch - und Bier - Taxe - er Stadt L .lens für den Monai
März L3oi.

Eia grob Rocken Drodt ru 7; Pfund ^5 «.
Eta fein Weitzen Drodt ohne «»rillten ju 6 kikh a— . , ^ '

Eia ftin « ritzen Brodt mit korinten zu 5r Lot- - -- ,
Ein fein Drodt oou halb Weißen undRockeu Mr-l ohue kor. zu6Z kotb i
Eia fein Drodt von halb Rocken und Weißen Mehl mit Cor. zu6 Loch
Ein fein Rocken » rodt ohne Corinteu zu 7Z koth —
Ein fein Rocken Brodt mit konnten zu 6Z Loth — —,

Vas übrigeWeißen- und Rocken -Brodt in kleiner« »der grösstem
Format nach Proportion obiger Laxe.

Mas Mund vom besten Rindfleisch - L—-
der wittern Sötte -
der geringsten ----- - z

Vas Pfund vom besten Kalbfleisch —-
berste» Sone

^ -
der geringsten Sorte — » - — »

Das Pfand vom besten Schaaf- »der Lammfleisch - — —- 5
mittel Sorte — - — . z
der geringsten Sötte >— - -- — . -

Das Pfund Schweinefleisch - --
Vir Lonne vom besten Bier - - --- z Rthlr. stbri

der Krug davon in der Schenke — 2
außer der Schenk « — r-

DikLonne vom mittel D»v — — z
-er Krug davor in der Schenke — i»

außrr der Schenke ? r
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